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Anzeige

Gleich zwei Einweihungen konnten am Mittwoch, dem 19.08.2026, in 
Marienberg gefeiert werden: Der neue Verkehrsübungsplatz und auch der 
neugestaltete Schulhof an der Grundschule „Heinrich von Trebra“ wurden 
offiziell ihrer Bestimmung übergeben.

Sicher unterwegs auf dem neuen Verkehrsübungsplatz
Den Auftakt machte am Vormittag die Einweihung des neuen Verkehrs-
übungsplatzes. Um 10:00 Uhr kamen Stadträte, Vertreter der Polizei und 
der Verkehrswacht, Bürgermeister der beteiligten Gemeinden, Vertreter der 

Die Viertklässler der Grundschule „Heinrich von Trebra“ durften den Verkehrsübungsplatz 
als erste in Beschlag nehmen und testen. 

Auch Bürgermeister der beteiligten Kommunen waren zur Eröffnung anwesend. 

Oberbürgermeister André Heinrich gab den neugestalteten Schulhof frei.

Der geschmückte Schulhof begeistert sowohl die Schüler als auch die Lehrer, Erzieher 
und Betreuer.

Zweifacher Grund zur Freude: Verkehrsübungsplatz und Schulhof eingeweiht

Fortsetzung auf Seite 4. B 

Baufirmen und der Planungsbüros, Mitarbeiter der Verwaltung sowie des 
Landratsamtes zusammen, um den neuen Platz offiziell zu eröffnen. Für 
einen besonderen Auftakt sorgten die Kinder der Kita „Knirpsenhaus“, die 
mit zwei Beiträgen zur Feier beitrugen. Nach den Grußworten von Herrn 
Heinrich und Herrn Heiße von der Verkehrswacht war es schließlich soweit: 
Die Ampel wurde auf Grün geschaltet und die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse der Grundschule „Heinrich von Trebra“ konnten den neuen 
Verkehrsübungsplatz in Besitz nehmen.



Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363 7239
	 Manfred Richter 	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien	 Sauna vorerst ohne Außenbereich	
Montag	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna
Es gelten rabattierte Eintrittspreise.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
Die Zahnarzt-Notdienste sind über den folgenden Link einsehbar: 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/

 
Alternativ können Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone und der Kamera-App scannen  f
(geräteabhängig) 

Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
07.09. - 13.09. 	Bornwald-Apotheke, Großolbersdorf, Tel. 037369 8241
	 Schloß-Apotheke, Neuhausen, Tel. 037361 50070
14.09. - 20.09. 	Pelikan-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 61122
21.09. - 27.09. 	 Linden-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 862240

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa 		  09:30 - 12:30 Uhr

		
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	  13:30 - 17:00 Uhr

Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 – 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 	 13:00 – 16:00 Uhr

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch n. Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Den Tierärztlichen Bereitschaftsdienst können 
Sie unter folgendem Link online abrufen. 

https://www.erzgebirgskreis.de/landratsamt-service/
sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Alternativ können Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone und der Kamera-App scannen  f
(geräteabhängig)

Bei der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 werden Tierhalterinnen und Tierhalter 
mit der jeweils diensthabenden Tierarztpraxis direkt verbunden.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	

Redaktionsschluss für die Ausgabe 18/2026 ist am 14.09.2026

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm 
Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, Reitzenhainer Str. 17, 09496 Marienberg, 
Tel.: 03735 93875-60, Fax: 03735 93875-69, E-Mail: info@erzdruck.de, www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, 
Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, Rittersberg, 
Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, 
Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N
 
Am Dienstag, dem 15.09.2026, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal, Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. 

Am Mittwoch, dem 16.09.2026, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal, Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.
marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden 
am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf 
der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Be-
lange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe von öffentlich gefassten 
Beschlüssen in der Sitzung des Technischen 
Ausschusses des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Marienberg am 18.08.2026

2. Befreiungsantrag zur Beschaffenheit der zukünftigen Zufahrt 
zum Neubau eines Einfamilienhauses in Marienberg, Stadtmüh-
le, Flurstück Nr. 1334/3, Gemarkung Marienberg
Beschluss-Nr. TA-19/115/2026
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, dem 2. Befreiungsantrag zur Beschaffenheit der 
zukünftigen Zufahrt zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses in Ma-
rienberg, Stadtmühle, Flurstück Nr. 1334/3, Gemarkung Marienberg, 
die Zustimmung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag zum Ersatzneubau einer Gartenlaube im Außenbe-
reich von Marienberg, Mooshaide, Flurstück Nr. 764/6, Gemar-
kung Marienberg
Beschluss-Nr. TA-19/116/2026
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Mari-
enberg beschließt, dem Bauantrag zum Ersatzneubau einer Gartenlau-
be im Außenbereich von Marienberg, Mooshaide, Flurstück Nr. 764/6, 
Gemarkung Marienberg, die Zustimmung zu erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Ferienbungalows 
im Außenbereich des OT Ansprung, Oberdorfstraße 9, Fl. Nr. 
457, 490/1, Gemarkung Ansprung
Beschluss-Nr. TA/19/117/2026
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines 
Ferienbungalows im Außenbereich des OT Ansprung, Oberdorfstraße 
9, Fl. Nr. 457, 490/1, Gemarkung Ansprung abzulehnen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Holzgartenhauses 
im Außenbereich des OT Pobershau, Amtsseite – Steiler Auf-
stieg, Flurstück Nr. 388/12 der Gemarkung Pobershau
hier: Tekturantrag
Beschluss-Nr. TA-19/118/2026
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, dem Antrag auf Vorbescheid (Tekturantrag) zur 
Errichtung eines Holzgartenhauses im Außenbereich des OT Pobers-
hau, Amtsseite – Steiler Aufstieg, Flurstück Nr. 388/12 der Gemarkung 
Pobershau die Zustimmung zu erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag zur Errichtung eines Carports mit 2 Stellplätzen im 
Außenbereich des OT Kühnhaide, Görkauer Str. 4, Flurstück Nr. 
180/1 der Gemarkung Kühnhaide
Beschluss-Nr. TA/19/119/2026
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung eines Carports mit 
2 Stellplätzen im Außenbereich des OT Kühnhaide, Görkauer Straße 4, 
Flurstück Nr. 180/1 der Gemarkung Kühnhaide die Zustimmung zu erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bekanntgabe von öffentlich gefassten 
Beschlüssen in der Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Marienberg am 19.08.2026

Vergabe von Leistungen für den 7. Sächsischen Bergmanns-, 
Hütten- und Knappentag 2027, Bühne, Licht, Ton
Beschluss Nr. VA-18/085/2026 
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt den Zuschlag für Leistungen für den 7. Sächsischen 
Bergmanns-, Hütten- und Knappentag 2027, Bühne, Licht und Ton auf 
das Angebot der Firma SKYLINEEVENTS, Unterer Flöhaweg 9 in 09526 
Olbernhau zu erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Außerplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2026 – 
Instandhaltung Gaststätte „Bergschänke zum Katzenstein“ im 
OT Pobershau
Beschluss-Nr. VA-18/086/2026
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Mari-
enberg beschließt die außerplanmäßigen Aufwendungen im Haushalts-
jahr 2026 für die Maßnahme Instandhaltung der Gaststätte „Bergschän-
ke zum Katzenstein“ im OT Pobershau Produkt 11135000, Sachkonto 
421102 in Höhe von 30.000 €. Die Finanzierung erfolgt aus Mehrer-
trägen in der Gewerbesteuer, Produkt 61101000, Sachkonto 301300.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Erwerb von Grundstücken
1.	 Flurstück Nr. 1196/3 Gemarkung Marienberg
2.	 Flurstücke Nrn. 1060/1 und 1060/2 Gemarkung Marienberg
Beschluss-Nr. VA-18/087/2026
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt den Erwerb der folgenden Grundstücke: 
 

Flurstück 
Nr.:

Gemarkung Größe in 
m² (ca.)

Grundbuch-
blatt Nr.

Kaufpreis 
in €/m² 

Kaufpreis 
in €/m²
insgesamt

1196/3
Marienberg

319
260 von 
Marienberg

48,00 15.312,00 

1060/1 223 4,00 892,00

1060/2 1.917 4,00 7.668,00

insgesamt 23.872,00

Sämtliche Grunderwerbsnebenkosten einschließlich der Grunderwerb-
steuer trägt die Stadt. 
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg bevollmächtigt die Verwaltung der Großen Kreisstadt Marien-
berg, das Rechtsgeschäft zu vollziehen und alle damit verbundenen Er-
klärungen und Genehmigungen abzugeben und zu beantragen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bekanntgabe von öffentlich gefassten Be-
schlüssen in der Sitzung des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Marienberg am 31.08.2026
Bildung eines Budgets für die Maßnahmen Errichtung eines 
Welterbe-Besucherzentrums im Objekt Markt 6 und Sanierung 
der Wohnungen im Objekt Markt 6
Beschluss-Nr. SR-21/187/2026
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Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die gegen-
seitige Deckungsfähigkeit für die Maßnahmen:
11135-M00014 –	 Errichtung Welterbe-Besucherzentrum
51112-M88013 –	 Sanierung Wohnen Markt 6
51112-M88042 –	 Öffentliche Toilette im Objekt Welterbe-Besucherzen- 
	 trum.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Außerplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 2026 - Um-
bauarbeiten im 2. OG der musealen Einrichtung "Böttcherfabrik"
Beschluss-Nr. SR-21/188/2026
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die außer-
planmäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2026 - Umbauarbeiten 
im 2. OG der musealen Einrichtung "Böttcherfabrik“ - Maßnahmenum-
mer: 11135-M90060 in Höhe von 61.576 €. Die Deckung erfolgt aus der 
Liquiditätsreserve.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Überplanmäßige Auszahlung im Finanzhaushalt 2026 - "Kläran-
lage Marienberg - Aggregateaustausch mit Energieeinsparung"
Beschluss-Nr. SR-21/189/2026
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die überplan-
mäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2026 für die Maßnahme „Klär-
anlage Marienberg - Aggregateaustausch mit Energieeinsparung“, Maß-
nahmennummer 53801-M00052 und deren Finanzierung gemäß Anlage. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Überplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 2026 - Neuge-
staltung und Aufwertung des Dorfplatzes an der Göpelpyramide 
im OT Pobershau
Beschluss-Nr. SR-21/190/2026
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die überplan-
mäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2026 für die Maßnahme Neu-
gestaltung und Aufwertung des Dorfplatzes an der Göpelpyramide im OT 
Pobershau Maßnahmenummer 54101-M02005 – in Höhe von 132.000,00 €. 
Die Finanzierung der Mehrkosten erfolgt durch Entnahme aus der Li-
quiditätsreserve.
Der Beschluss wurde bei 3 Stimmenthaltungen einstimmig gefasst.

V 43/2026/1/I Kläranlage Marienberg, Aggregataustausch mit 
Energieeinsparung, Los 1 - Verdichter
Beschluss-Nr. SR-21/191/2026
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für die Kläranlage Marienberg, Aggregataustausch mit Energieeinsparung, 
Los 1 – Verdichter unter dem Vorbehalt der Zustimmung zur Finanzierungs-
vorlage Nr. SR/0346/2026 und einer möglichen Nachprüfung nach § 8 
Sächsisches Vergabegesetz auf das Angebot der Firma ABD Druckluft 
GmbH, Heidenbaumstraße 5 in 74189 Weinsberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Fortsetzung Titelseite

Was den Platz besonders macht: Er ist nicht nur für die Grundschulen 
der Stadt Marienberg gedacht. Entstanden ist das Projekt als gemeinsa-
me Maßnahme des Erzgebirgskreises und der umliegenden Gemeinden 
Pockau-Lengefeld, Drebach, Zschopau, Großrückerswalde, Großolbers-
dorf, Gornau, Seiffen, Wolkenstein und Amtsberg. Damit können Schü-
lerinnen und Schüler aus allen beteiligten Kommunen unter möglichst 
realistischen Bedingungen das sichere Fahrradfahren trainieren und ihre 
Fahrradprüfung ablegen.

Die Gesamtkosten für den Verkehrsübungsplatz belaufen sich auf 
374.245,33 €. Davon werden 224.547,20 € durch die Landesdirektion 
Sachsen und den Freistaat Sachsen gefördert. Der verbleibende Eigen-
anteil von 149.698,13 € wird im Rahmen der interkommunalen Kooperation 
von den beteiligten Kommunen und dem Erzgebirgskreis gemeinsam 
getragen.

Die Stadtverwaltung
informiert

Hinweis: Der Verkehrsübungsplatz ist nicht öffentlich und darf nur im 
Rahmen des Verkehrserziehungsunterrichtes von den Schulen genutzt 
werden. 

Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

Ein Schulhof zum Spielen, Lernen und Bewegen
Nur wenige Schritte entfernt gab es gleich den nächsten Grund zur Freude: 
Der gemeinsam genutzte Außenbereich der Grundschule „Heinrich von 
Trebra“, der Schule mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung 
„Johann-Ehrenfried Wagner“ und des Hortes „Bunte Stifte“ hat sich im 
Zuge einer umfassenden Modernisierung deutlich verändert. Seit dem 
Baubeginn im Sommer 2025 wurde der Schulhof Schritt für Schritt neu-
gestaltet. Heute laden zahlreiche Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten 
zum Toben und Ausprobieren ein. Ein neues Großspielgerät mit Fallschutz-
fläche, ein Sandspielturm, Sandkästen, Lümmelnetze, neue Grün- und 
Bewegungsflächen sowie überdachte Sitzmöglichkeiten bieten den Kindern 
vielfältige Möglichkeiten, ihre Pausen und ihre Freizeit zu verbringen. Drei 
Sonnensegel sorgen dabei für zusätzlichen Schutz an sonnigen Tagen.

Ein besonderes Highlight ist das neu geschaffene „Grüne Klassenzim-
mer“. Hier kann Unterricht künftig auch außerhalb des Klassenzimmers 
stattfinden und Lernen mit Natur und Bewegung verbunden werden. 
Auch der Schulgartenbereich wurde neugestaltet. Für die zahlreichen 
Spielgeräte wurden neue Lagermöglichkeiten geschaffen. Darüber hin-
aus wurde der Verbindungsbau zwischen Schule und Turnhalle, der im 
Zuge der Schulsanierung aus Gründen des Brandschutzes abgebrochen 
werden musste, neu errichtet. Auch die Treppenanlage am Verbindungs-
weg zwischen Kaiserteich und Mühlberg wurde saniert. Der Schulhof 
selbst ist inzwischen fertiggestellt und wurde bereits während der Bauzeit 
schrittweise für die Kinder freigegeben. So konnten Einschränkungen bei 
den Bewegungs- und Spielflächen möglichst gering gehalten werden. 
Ganz abgeschlossen ist die Gesamtmaßnahme allerdings noch nicht. 
Aktuell konzentrieren sich die Arbeiten auf den neuen Schulsportplatz. 
Dort entstehen unter anderem eine 50-Meter-Laufbahn mit Tartanbelag 
und eine Weitsprunggrube. Auch ein Minispielfeld, das später öffentlich 
genutzt werden kann, wird noch errichtet. Der Unterbau dafür ist bereits 
fertiggestellt. Am Ballspielfeld hinter der Turnhalle stehen ebenfalls noch 
Restarbeiten aus, bevor die Fläche vollständig freigegeben werden kann. 
Zudem folgen noch Arbeiten an der Geländegestaltung sowie die er-
forderlichen Ausgleichspflanzungen im Herbst 2026. Die Fertigstellung 
der Gesamtmaßnahme ist voraussichtlich für Oktober beziehungsweise 
November 2026 vorgesehen.

Die Modernisierung der Außenanlagen ist mit erheblichen Investitionen 
verbunden. Die ursprünglich geplanten Gesamtkosten lagen bei rund 1 
Mio. €. Davon wurden knapp 750.000 €, entsprechend 70 Prozent, über 
das Förderprogramm „Richtlinie Ganztagsinvestitionen“ finanziert. Der 
Eigenanteil betrug 320.573,98 €. Aufgrund von Kostenentwicklungen 
werden derzeit voraussichtlich Gesamtkosten von 1.128.560,86 € erwartet.
Die Zuwendung wird aus Mitteln der Bundesrepublik Deutschland zur 
Verfügung gestellt.

Mit dem neuen Verkehrsübungsplatz und den modernisierten Außen-
anlagen wurden in Marienberg wichtige Voraussetzungen geschaffen, 
damit sich Kinder sicher bewegen, gemeinsam spielen und mit Freude 
lernen können. Zwei Projekte, die zeigen, dass sich Investitionen in Bil-
dung, Bewegung und die Zukunft unserer Kinder ganz unmittelbar im 
Alltag bemerkbar machen.
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Bericht aus der jüngsten Stadtratssitzung 
der Großen Kreisstadt Marienberg am 
31.08.2026.

In der letzten Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg 
befasste sich das Gremium vordergründig mit wichtigen finanziellen Be-
langen.

Die Beigeordnete für das Finanzwesen, Heike Dachselt, informierte über 
die Haushaltserfüllung 2026 zum Stand 30.06.2026 und die daraus re-
sultierende Einschätzung des Ergebnisses zum 31.12.2026: 
Im Ergebnishaushalt für 2026 sind Erträge in Höhe von ca. 39,12 Mio. € 
sowie Aufwendungen in Höhe von ca. 45,58 Mio. € veranschlagt. Das 
sich daraus ergebende planmäßige Defizit, kann durch voraussichtliche 
Mehrerträge (Gewerbesteuer, Finanzausgleich) verbessert werden. Ins-
gesamt wird eine Verbesserung des Ergebnisses von ca. 2,4 Mio. € 
erwartet. 

Diese Verbesserung wirkt sich auch positiv auf den Finanzhaushalt aus. 
Der Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, welcher im 
Planansatz mit – 3.077.598 € veranschlagt wurde, wird sich gleichlau-
fend verbessern, jedoch trotzdem im negativen Ergebnis enden. 

Das Sonderergebnis wird, insbesondere durch den Verkauf von Grund-
stücken in den Wohngebieten Schillerlinde und Lauta, mit einem positi-
ven Ergebnis abschließen. 

Für den Investitionshaushalt sind aktuell keine ergebnisgefährdenden 
Veränderungen vorliegend.

Fazit: Das Jahresergebnis bleibt voraussichtlich negativ, die laufende 
Liquidität ist gesichert und im Sonderergebnis sind positive Entwicklun-
gen zu erwarten.

Auch in den nachfolgenden Tagesordnungspunkten spielte das Thema 
Haushalt und Finanzen eine große Rolle. Zum einen wurde ein Budget 
gebildet, welches die gegenseitige Deckungsfähigkeit der Maßnah-
men 11135-M00014 – Errichtung Welterbe-Besucherzentrum, 51112-
M88013 – Sanierung Wohnen Markt 6 und 51112-M88042 – Öffentliche 
Toilette im Objekt Welterbe-Besucherzentrum erklärt. 

Zum anderen beschloss der Stadtrat verschiedene außer- und über-
planmäßige Haushaltsanpassungen für das laufende Jahr 2026:

-	 Kultur und Tourismus: Die Ausstellungen der Galerie „Die Hütte“ 
und der „Böttcherfabrik“ sollen unter dem Dach der „Böttcherfa-
brik“ zusammengefasst werden. Dafür sind Umbauarbeiten im 2. 
Obergeschoss der „Böttcherfabrik“ notwendig. Die dafür erforder-
lichen Aufwendungen belaufen sich auf 246.302 € und sollen zu 
75 % gefördert werden. Der verbleibende Eigenanteil in Höhe von 
61.576 € wurde als außerplanmäßige Auszahlungen vom Stadtrat 
beschlossen.

-	 Abwasser: Für den Aggregateaustausch mit Energieeinsparung in 
der Kläranlage Marienberg wurden zusätzliche Mittel in Höhe von 
54.008 € bereitgestellt.

-	 Tiefbau: Bei der Neugestaltung des Dorfplatzes an der Göpel-
pyramide im Ortsteil Pobershau stieß man im Bereich des Park-
platzes unter anderem auf Fundamente alter Gebäude, einen alten 
Mühlgraben sowie eine stark baufällige Ufermauer. Aufgrund dieser 
unvorhersehbaren Ereignisse entstehen Mehrkosten, welche vom 
Stadtrat als überplanmäßige Auszahlung beschlossen wurden. 

Gleich im Anschluss wurde die Bauleistung „Aggregataustausch mit 
Energieeinsparung, Los 1 – Verdichter“, an die Firma ABD Druckluft 
GmbH aus 74189 Weinsberg vergeben.

H I N W E I S
 
Informationen zu Baumaßnahmen und derzeitigen Straßensper-
rungen in der Großen Kreisstadt Marienberg finden Sie immer 
aktuell unter 

www.marienberg.de/rathaus/aktuelles/baustellen 

oder scannen 

Sie einfach 

den QR-Code!

Sicherer Schulweg für Grundschüler 
der Grundschule „Herzog Heinrich“
Um den Schülern und insbesondere den Schulanfängern der Grund-
schule „Herzog Heinrich“ den Schulweg sicherer und sichtbarer zu 
machen, fand am Mittwoch, dem 19.08.2026, eine besondere Aktion 
statt. Die Schulanfänger trafen sich vor der Schule mit dem Oberbürger-
meister André Heinrich, den 2 Bürgerpolizistinnen Frau Diener und Frau 
Neubert sowie Mitarbeitern der Stadtverwaltung, des Bauhofes und der 
Markierfirma. In 2 Gruppen machten sich die Kinder auf den Weg, um 
farbige Fußspuren auf die Gehwege rund um die Grundschule zu sprü-
hen. Die erste Gruppe begann am Parkplatz „Alte Wäscherei“, wo vor 
Kurzem eine Elternhaltestelle eingerichtet wurde. Von dort aus weisen 
nun gelbe Fußspuren den Weg über die Fußgängerampel zur Grund-
schule. Die 2. Gruppe brachte die Fußspuren aus Richtung Anton-Gün-
ther-Weg auf den Gehweg auf. 

Die Wege wurden im Vorfeld auf Grundlage des Schulwegplanes mit 
der Polizei und der Grundschule abgestimmt und leiten die Kinder auf 
dem sichersten Weg zur Schule.

Wir wünschen den Kindern einen erfolgreichen Start und bitten Auto-
fahrer um besondere Vorsicht.
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Auf zum 
„Tag des offenen Denkmals®“

Am Sonntag, dem 13.09.2026, findet bundesweit 
wieder der „Tag des offenen Denkmals®“ statt. 
Unter dem Motto „NetzWERKE: Denkmale & Infra-
struktur“ werden auch in diesem Jahr in der Großen 
Kreisstadt Marienberg und den Ortsteilen wieder 
besondere Denkmale der Öffentlichkeit zugänglich 
sein.

Interessierte Denkmalfreunde haben an diesem Tag 
die Möglichkeit

von 10:00 – 17:00 Uhr

- im Rathaus Marienberg, Markt 1, das Trauzimmer, den Ratssaal und 
die Turmuhr,
- im Roten Turm, Schulstraße/Goet-
hering, eine Ausstellung von Malereien, 
Grafiken und Plastiken des Marien-
berger Gymnasiums,
- im Zschopauer Tor, Zschopauer 
Straße 21 B, eine Präsentation von Epi-
taphien Marienberger Bürger des 17. 
Jahrhunderts und Mitmachangebote für 
Kinder, 
- im ehemaligen Bergamt/Trebrahaus, Freiberger Straße 4, die kleine   

Bergbauausstellung, die nachempfun-
dene Zahlstube Trebras und den Keller,
- das Huthaus „Roter Mann“ auf 
der Amtsseite im Hinteren Grund 7 im 
OT Pobershau mit musikalischer Um-
rahmung durch den Posaunenchor 
Pobershau zu besichtigen. Die Bergbrü-
derschaft Pobershau lädt Sie herzlich 

ein, einen erlebnisreichen und informativen Tag rund um die traditions-
reiche Bergbaugeschichte unserer Region zu verbringen. Freuen Sie 
sich auf ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie. Er-
leben Sie Klöppelmädels, Schnitzer und Wünschelrutengänger hautnah 
bei ihrer Arbeit, schauen Sie den Handwerkern über die Schulter und 
kommen Sie ins Gespräch. Entdecken Sie alte Techniken und gelebte 
Traditionen. Angedacht ist kreatives Basteln für Kinder und Erwachse-
ne, Backen und kleine kulinarische Erlebnisse zum Ausprobieren. Erle-
ben Sie spannende Einblicke in den Bergbau, erfahren Sie interessante 
und wissenswerte Details über die Geschichte der Grube St. Ursula und 
lernen Sie mehr über das Leben und Arbeiten der Bergleute vergange-
ner Zeiten. Im Huthaus erwartet Sie zusätzlich eine kleine Ausstellung 
mit Einblicken in die Bergbaugeschichte. Selbstverständlich können Sie 
auch gemütlich bei Getränken und hausgemachten Leckereien verwei-
len. Genießen Sie einen besonderen Tag in historischer Atmosphäre, 
entdecken Sie Traditionen neu und verbringen Sie schöne Stunden im 
wunderschönen Schwarzwassertal.  

Ebenfalls im OT Pobershau nimmt „Der Kaufmannsladen von Po-
bershau“, Ratsseite-Dorfstraße 74, 
wieder von 10:00 bis 22:00 Uhr am Tag 
des offenen Denkmals teil. Hier werden 
historische Waren aus vergangenen Zei-
ten ausgestellt und es gibt eine originale 
Ladeneinrichtung (um ca. 1860) zu be-
sichtigen. Als besonderes Highlight wer-
den ein Imbiss und Fassbier aus Böh-
men angeboten.

Foto: Egert

Des Weiteren hat die St. Marienkirche, Herzog-Heinrich-Straße 5 in 
Marienberg, von 12:30 – 17:00 Uhr geöffnet. Es werden 13:00, 14:00, 
15:00 und 16:00 Uhr Turmführungen angeboten (max. 14 Personen 
pro Führung, Kinder ab 8 Jahren, Dauer 60 min, Treffpunkt: Vorhalle; 
Anmeldungen möglich unter offene@kirche-marienberg.de oder telefo-
nisch unter 0160/3285505).

Auch Deutschlands höchstgelegene 
evangelische Dorfkirche im Ortsteil 
Satzung ist von 13:00 – 17:00 Uhr für 
Besichtigungen geöffnet.

Im Ortsteil Kühnhaide kann die Kirche 
von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr besichtigt 
werden.

Na, neugierig geworden?

Nutzen Sie diese lohnenswerte Möglichkeit, einmal hinter die alten Mau-
ern von historischen Wahrzeichen unserer Stadt zu schauen.

Das gesamte Programm dieses Tages können Sie ab September unter 
https://www.tag-des-offenen-denkmals.de sowie über die App zum Tag 
des offenen Denkmals einsehen. 

Wie fahrradfreundlich 
ist Marienberg?
Fahrradklima-Test 2026 startet – Erstmals eigene Umfrage für Kinder 
und Jugendliche

Vom 01.09. bis zum 30.11.2026 findet deutschlandweit der Fahrrad-
klima-Test des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs ADFC statt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger in Marienberg sind aufgerufen, zu bewerten, 
wie fahrradfreundlich ihr Wohnort wirklich ist: Wie gut sind die Radwege 
ausgebaut? Fühlt man sich im Straßenverkehr sicher? Macht das Rad-
fahren in Marienberg Spaß oder bedeutet es eher Stress?

Janek Mücksch, der Vorsitzende des ADFC Sachsen sagt: „Wer regel-
mäßig mit dem Fahrrad unterwegs ist, weiß am besten, wo es schon 
gut rollt und wo Kreuzungen noch unübersichtlich sind oder ein Rad-
weg fehlt. Diese Erfahrungen will der ADFC mit dem Fahrradklima-Test 
sichtbar machen. Die Ergebnisse verschaffen Stadtverwaltungen und 
politisch Verantwortlichen einen Überblick, wo noch Handlungsbedarf 
besteht. Deshalb rufen wir alle Radfahrerinnen und Radfahrer dazu auf, 
mitzumachen.“

Mitmachen und Bedingungen vor Ort verbessern
Die Befragung gibt Radfahrerinnen und Radfahrern die Möglichkeit, direkte 
Rückmeldungen an Politik und Verwaltung zu geben. Die Ergebnisse 
machen sichtbar, wo in Marienberg bereits gute Bedingungen herrschen 
und an welchen Stellen – etwa bei unübersichtlichen Kreuzungen oder 
fehlenden Radverbindungen – noch nachgebessert werden muss.

Neu: Eigene Befragung für Kinder und Jugendliche
Erstmals widmet der ADFC Kindern und Jugendlichen eine eigene Um-
frage im Rahmen des Fahrradklima-Tests. Gerade junge Menschen brau-
chen sichere Wege, um eigenständig zur Schule, zum Sport oder in 
der Freizeit mobil sein zu können Über die Befragung können sie direkt 
zurückmelden, was ihnen im Straßenverkehr in Marienberg auffällt und 
was sich ändern muss.

Jetzt online teilnehmen
Die Online-Befragung umfasst 27 Fragen, dauert rund zehn Minuten und 
ist anonym. Je mehr Menschen mitmachen, desto aussagekräftiger wird 
das Ergebnis für unsere Stadt.
	 •	 Zeitraum: 01.09. bis 30.11.2026
	 •	 Teilnahme unter: fkt.adfc.de/befragung 
Die bundesweiten Ergebnisse sowie die stadtspezifischen Auswertungen 
des Fahrradklima-Tests werden im Frühjahr 2027 veröffentlicht.

Ausschreibungen
 
Die Stadtverwaltung Marienberg schreibt folgende Bau-
leistungen europaweit im offenen Verfahren aus:
1.	 Breitbandausbau 
		  Große Kreisstadt Marienberg, Los 1 bis 7

Bekanntmachung auf eVergabe.de am 26.08.2026
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Stellenausschreibung 

Die Stadtverwaltung Marienberg bietet 
ab 1. September 2027 einen 

Ausbildungsplatz zum/zur Verwaltungsfachan-
gestellten - Fachrichtung Landes- und Kommu-
nalverwaltung (m/w/d) 

an.

Das bieten wir Ihnen: 
•	 Ausbildungsvergütung entsprechend dem Tarifvertrag für Auszu- 
	 bildende des öffentlichen Dienstes
•	 gute Übernahmechancen bei erfolgreichem Abschluss der Ausbil- 
	 dung
•	 vielseitige Einsatzmöglichkeiten während der praktischen Einsät- 
	 ze in der Stadtverwaltung Marienberg und individuelle Unterstüt- 
	 zung während der gesamten Ausbildung

Das bringen Sie mit:
•	 Realschulabschluss oder (Fach-)Abitur
•	 Begeisterung für die Bergstadt Marienberg und der Wille, die Stadt 
	 zu gestalten
•	 sehr gute bis gute schulische Leistungen wünschenswert
•	 Interesse an Themen der Bereiche Wirtschaft, Recht und Gesell- 
	 schaft
•	 ein Gefühl für die Arbeit mit Gesetzen
•	 Freude im Umgang mit Menschen sowie
•	 Aufgeschlossenheit, Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und Verantwor- 
	 tungsbewusstsein

Die Bereitschaft zum gesellschaftlichen Engagement, z. B. in Hilfs-
organisationen wie Freiwillige Feuerwehr, Deutsches Rotes Kreuz, 
Technisches Hilfswerk etc. sind bei der Bewerberauswahl förderlich.

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und al-
len Schulzeugnissen ab Klasse 9 bis zum 10.11.2026 an die Stadt-
verwaltung Marienberg, Personal/Ausbildung, Markt 1 in 09496 Ma-
rienberg, Kennwort „Ausbildung Verwaltungsfachangestellte/-r 2027“ 
oder per Mail an ausbildung@marienberg.de. 

Das Berufsausbildungsverhältnis (Arbeitszeit, Ausbildungsentgelt, 
Urlaub etc.) richtet sich nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des 
öffentlichen Dienstes und dessen ergänzende Vorschriften.

Während der dreijährigen Ausbildung wechseln sich praktische Ein-
sätze in der Stadtverwaltung Marienberg und der Unterricht im Berufli-
chen Schulzentrum für Wirtschaft und Verwaltung in Chemnitz ab. Der 
Unterricht erfolgt blockweise. Zudem findet eine dienstbegleitende 
Unterweisung am Zweckverband Studieninstitut für kommunale Ver-
waltung Südsachsen in Chemnitz statt. 

Mit Einsendung der Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass 
Ihre Daten für das Bewerbungsverfahren gespeichert und verarbeitet 
werden dürfen. Das schließt auch die Weitergabe der personenbezo-
genen Daten innerhalb der Stadtverwaltung Marienberg auf Grund-
lage der Beteiligungsrechte, beispielsweise der Personalvertretung, 
sowie an am Auswahlverfahren zu beteiligende Entscheidungsträger 
ein. Gemäß der EU-Datenschutzgrundverordnung können Sie von Ih-
rem Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, auf Be-
richtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung sowie von 
Ihrem Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung Gebrauch machen. 
Unsere Datenschutzerklärung ist unter https://www.marienberg.de/
datenschutz einsehbar.

Für Fragen steht Ihnen Herr Haupt unter 03735 602-267 oder aus-
bildung@marienberg.de gern zur Verfügung.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Sommertreffen der Senioren in Most

Am Mittwoch, dem 26.08.2026, folgte eine 50-köpfige Seniorengrup-
pe aus Marienberg der Einladung zum 27. Sommertreffen der Senioren 
im Hippodrom in unserer Partnerstadt Most. Frau Eichinger begrüßte 
die Senioren am Rathaus, bevor es mit dem Reisebus nach Most ging. 
Im Hippodrom angekommen, wurde die Reisegruppe herzlich von den 
Moster Senioren und Vertretern der Stadt Most empfangen. 
Nach der offiziellen Begrüßung durch den Oberbürgermeister Marek 
Hrvol und seine Stellvertreterin Markéta Stará sowie der Vertreterin des 
Direktors des Hippodroms, erkundete die Marienberger Seniorengrup-
pe gemeinsam mit den Moster Senioren das Gelände. An den einzel-
nen Mitmach-Aktionen gab es verschiedene Wettbewerbe, wie unter 
anderem Zielwerfen, Puzzeln und Lebkuchen verzieren. Dabei waren 
vor allem Geschicklichkeit und Reaktion gefragt. Informationsstände 
der Feuerwehr, des Ret-
tungsdienstes, der Polizei 
und der Stadtverwaltung 
Most sowie Verkaufsstän-
de ergänzten das Ange-
bot. Nach einer gemeinsa-
men Stärkung war schon 
wieder Zeit, um Abschied 
zu nehmen. Doch das 
nächste Treffen steht be-
reits bevor: Am 16.09.2026 
begrüßen wir die Moster 
Senioren zum Senioren-
herbstfest in der Silber-
scheune im Marienberger 
Ortsteil Pobershau.

Wir möchten uns noch einmal bei allen bedanken, die teilgenommen 
und damit die Partnerschaft zwischen Marienberg und Most weiter ver-
tieft haben. Natürlich geht auch ein großes Dankeschön an die Moster 
Senioren sowie an die Organisatoren. Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen in der Silberscheune. 
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Herzliche Einladung zur 
Abschlussveranstaltung 
im Rahmen des Projektes 
wegecheck 2026 in Marienberg

Termin: 22.09.2026, 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Bergmagazin, Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge, 
Am Kaiserteich 3, 09496 Marienberg

Wie kann Marienberg die Sicherheit und Attraktivität für zu Fuß Gehende 
verbessern? Beim wegecheck haben Bürgerinnen und Bürger sowie 
Kinder der Grundschule „Heinrich von Trebra“ ihre Perspektiven zur Fuß-
verkehrssituation abgegeben. Expertinnen und Experten des Verkehrs-
planungsbüros SVU Dresden entwickelten aus diesen Perspektiven und 
ihrer fachlichen Einschätzung nun Handlungsansätze. Diese werden am 
22.09.2026 im Rahmen der Abschlussveranstaltung vorgestellt. Kommen 
Sie gern vorbei und diskutieren Sie mit! In einem interaktiven Format 
haben Sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich über Handlungs-
ansätze – von Markierung bis Bau eines Zebrastreifens – auszutauschen.
Sie sind herzlich willkommen – auch wenn Sie an den bisherigen Ver-
anstaltungen noch nicht teilgenommen haben.

Die Anmeldung ist unter 
https://wegebund.de/civicrm/event/info?id=182&reset=1 möglich.

Für Fragen steht Ihnen die verantwortliche Mitarbeiterin, Marietta Unger, 
unter der E-Mail-Adresse: marietta.unger@marienberg.de bzw. telefonisch 
unter 03735 602-230 zur Verfügung.

Mehr Infos finden Sie unter: https://wegecheck-sachsen.de

Wir freuen uns auf Sie!
  

Berufseinstieg nach der Ausbildung

Die Stadtverwaltung Marienberg freut sich über tatkräftige Verstärkung! 
Ganz unbekannt ist das Gesicht allerdings nicht, denn sie war in den 
letzten drei Jahren bereits unsere Auszubildende.

Nachdem Frau Melina Haubold ihre Abschlussprüfung erfolgreich ge-
meistert hat, wurde sie am 24.08.2026 durch Oberbürgermeister André 
Heinrich als Verwaltungsfachangestellte in der Fachrichtung Landes- und 
Kommunalverwaltung offiziell im Kollegium begrüßt. Ein riesiges Danke-
schön geht an dieser Stelle an die gesamte Belegschaft und alle Ausbilder, 
die sie auf diesem Erfolgsweg so großartig gefördert und begleitet haben!

In den letzten drei Jahren hat Frau Haubold alle Ämter der Stadtver-
waltung Marienberg durchlaufen und konnte so wertvolle Einblicke in 
die vielfältigen Aufgaben einer Verwaltungsfachangestellten gewinnen.

Künftig wird Frau Haubold in der Kämmerei weitere berufliche Erfahrungen 
sammeln können.

Wir wünschen einen super Start in den Berufsalltag sowie ganz viel Freude 
und Erfolg bei den neuen Aufgaben!

 Oberbürgermeister André Heinrich, Melina Haubold, Personalratsvorsitzender, 
Sebastian Greiser und Ausbildungsleiter, Eric Haupt (v. l. n. r.) 

Doppelte Verstärkung für die Stadtverwal-
tung Marienberg: Herzlich willkommen zum 
Ausbildungs- und Praktikumsstart!

Am 01.09.2026 konnte die Stadtverwaltung Marienberg wieder einen 
Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung willkommen heißen.

Im Rathaus wurde Herr Florian Gottschalk begrüßt. Er entschied sich 
nach dem Abitur für eine Ausbildung im öffentlichen Dienst, durchlief 
erfolgreich das schriftliche Auswahlverfahren und konnte sich in den 
Vorstellungsgesprächen durchsetzen. 

In den verschiedenen Ämtern der Stadtverwaltung Marienberg wird sich 
Herr Gottschalk nun das nötige Fachwissen in den unterschiedlichen 
Aufgabenbereichen erarbeiten. 
Der Berufsschulunterricht findet im Berufsschulzentrum für Wirtschaft 
und Verwaltung in Chemnitz statt.

Gleichzeitig begrüßen wir Herrn Samuel Wittig, der ab dem 31.08.2026 
ein Langzeitpraktikum im Rahmen der Fachoberschule (Fachrichtung 
Wirtschaft und Verwaltung) bei uns absolviert.

Dieses Jahrespraktikum ist ein fester Bestandteil auf dem Weg zum Fach-
abitur. Es bietet die ideale Gelegenheit, tiefere Einblicke in die vielseitigen 
Abläufe einer modernen Kommunalverwaltung zu gewinnen.

Die Investition in die regionale Jugend gilt als wichtige Zukunftsperspektive 
für die Stadtverwaltung Marienberg.

Samuel Wittig und Florian Gottschalk (v. l. n. r.)

Einladung zur Festveranstaltung 
anlässlich des Tages der Deutschen 
Einheit 

Liebe Marienbergerinnen und Marienberger, 

hiermit möchte ich Sie recht herzlich zur öffentlichen Festver-
anstaltung der Großen Kreisstadt Marienberg anlässlich des 
Tages der Deutschen Einheit einladen.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 01.10.2026, 
19:00 Uhr in der Stadthalle Marienberg – Walter-Meh-
nert-Straße 3, statt.

Zu dieser Veranstaltung wird die höchste Auszeichnung 
der Stadt, die Ehrenplakette in Weiß, verliehen.

Es wird um telefonische Anmeldung unter 03735 602-118 
bis 25.09.2026 gebeten.

Im Namen des Stadtrates

Ihr

André Heinrich
Oberbürgermeister
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So haben die
Rutschentester abgestimmt
Die neuen Rutschen als Erste auszuprobieren - das war der 
Traum von mehr als 75 AQUA-MARIEN-Fans, die sich als Rut-
schentester beworben haben. Am 19.08.2026 konnten rund 
50 glückliche Testpersonen diese einmalige Chance nutzen. 
Und so bewerten sie das neue Rutschenparadies:

Magic Tube (gelb) | Reifenrutsche ab 6 Jahren
Bewertung: höchste Familienfreundlichkeit

„Super Familienerlebnis mit den Jüngsten ab 6 (Doppelreifen)“ 
(Jane, 41, mit Wencke, Marlon, Moritz, Bruno & Nico aus Freiberg) 

„Die Magic Tube ist unsere Lieblingsrutsche, weil die ‚Fenster‘ cool sind“ 
(Nicole, 35, mit Fiete und André aus Marienberg)

„Die ‚Fenster‘ sind wirklich was Besonderes“ 
(Melissa, 24, aus Marienberg)

Der Rutschentest bot dem AQUA MARIEN auch die Möglichkeit, bis zur großen 
Eröffnung noch das ein oder andere zu optimieren. Ein paar Tipps gaben die 
Rutschentester. Zum Beispiel sollen die Sounds in der Cone Slide ruhig ein 
bisschen lauter sein, die verschiedenen Programme in Cone Slide und Magic 
Twice flüssiger funktionieren und an der Kinderrutsche zusätzliche Sicherungen 
ergänzt werden. An diesen Stellen will das Bad schnellstmöglich nachbessern, 
damit bald alle den absoluten Rutschenspaß genießen können!

Über 75 Bewerbungen für einen besonderen Testtag

Zum großen Rutschentest rief das AQUA MARIEN am 30.07.2026 auf seiner 
Facebook- und Instagram-Seite auf. Innerhalb einer Woche gingen rund 
75 Bewerbungen von Testpersonen ein – teilweise von ganzen Familien. Außer-
dem bewarb sich ein kompletter Verein.
 
Unter den ausgewählten Teilnehmern waren 20 Kinder bis 13 Jahre, sieben 
Jugendliche bis 18 Jahre sowie 23 Erwachsene. Sie vertraten insgesamt 17 
Familien; sechs Personen nahmen als Einzeltester teil. Die Testpersonen reisten 
aus Marienberg und Umgebung, aber auch aus Freiberg, Stollberg und Chemnitz 
an. Nach dem Rutschen füllten sie einen Fragebogen mit ihrer Bewertung aus. 
 
Einige Tester sind sogar in Aktion zu sehen: Sie hatten sich auch als Darsteller 
beworben und beteiligten sich am Vormittag an einem Videodreh, der das 
Rutschenparadies mit seinen Farben und Illuminationen in seiner ganzen Pracht 
zeigt. Den kleinen Film veröffentlicht das AQUA MARIEN auf seiner Homepage 
und seinen Social-Media-Seiten.
 
Ein großes Dankeschön geht an alle Rutschentester, die die neuen Attraktionen 
mit so viel Begeisterung und einem aufmerksamen Blick ausprobiert haben. 
Jeder ausgefüllte Fragebogen half dabei, die letzten Details vor der Eröffnung 
abzustimmen.
 
Nun sind Sie dran. 
Zuvor lohnt sich der Blick auf www.aquamarien.de, wo die Rutschen- 
Neuigkeiten zu finden sind.
 
Details und technische Daten zu den Rutschen:

• 	 www.aquamarien.de/blog#rutschen1
•  	www.aquamarien.de/blog#rutschen2

Magic Twice (türkis) | Wettkampfrutsche ab 6 Jahren
Bewertung: höchste Geschwindigkeit

„Es macht sehr viel Spaß, auf Zeit zu rutschen und den Rekord zu brechen“ 
(Elias, 25, aus Marienberg)

„Magic Twice bedeutet: doppelter Spaß! Die plötzlichen Kurven überraschen“ 
(Claudia, 37, aus Marienberg)

„Bei der Magic Twice mochte ich vor allem die Schnelligkeit und den Absatz an 
einer bestimmten Stelle“ (Emil, 7, und Patrick, 48, aus Großrückerswalde)

Röhrenrutsche (orange) | Sachsens längste Wasser-
rutsche ab 8 Jahren | Bewertung: die meisten Überraschun-
gen und Abwechslung durch Special Effects

„Bei der Röhrenrutsche gefiel mir die Beleuchtung und die Freisicht an einigen 
Stellen besonders“ (Danilo, 44, aus Chemnitz)

„Die Röhre ist cool gemacht, manchmal weiß man wirklich nicht, wo man 
gerade ist.“ (Maren, 38, aus Marienberg)

„Ich mochte vor allem die Röhrenrutsche … das lag an dem Hai!“ 
(Stefan, 42, aus Niederlauterstein) 

„Die orange Rutsche hat mich am meisten überrascht. Am Ende landet man 
manchmal vorwärts und manchmal rückwärts im Becken“ 
(Lexie, 16, aus Marienberg)

Cone Slide (grün) | Reifenrutsche ab 8 Jahren
Bewertung: Trichter als besonderes Highlight

„Die Cone Slide fand ich am verrücktesten, vor allem wenn man zu zweit rutscht – 
und die Veränderung der LEDs, die man jedes Mal selbst einstellen kann“ 
(Astrid, 46, und Felix, 16, aus Forchheim) 

„Bei der Cone Slide gefielen mir die Beleuchtung, die man selbst wählt, und die 
Trichter!“ (Fiete, 9, aus Marienberg)

„Am besten waren die Ausweichbuchten zum Schwungholen“ 
(Sarah, 27, mit Julian, Markus und Linus aus Olbernhau) 

„Cone Slide = Adrenalin pur!“ (Bruno, 14, aus Freiberg)

Kinderrutsche (rot) | Rutscheneinstieg für Kinder bis 
1,40 m | Bewertung: schnell, aufregend, mit Suchtpotenzial

„Die Kinderrutsche ist sehr schön für die Kleinen“ 
(Nico, 41, aus Freiberg) 

„Die hohe Geschwindigkeit der Kinderrutsche hat uns überrascht“ 
(Jasmine aus Olbernhau mit Amy, 5, und Runa, 3)

”„Wie modern das jetzt alles
aussieht. Es ist für alle
Altersgruppen was dabei,
echt super“

Mandy, 26, aus Olbernhau

”„Im Rutschenturm hatte ich
das Gefühl, dass er beim
Aufstieg sicherer ist“

Lukas, 27, aus Marienberg

„Die Übergänge in den Rutschen fühlen sich sehr sanft an, es wirkt 
mega-hochwertig, tolle Lichtspiele und hochmoderne Technik, 
2 Reifenrutschen, die sich aber unterscheiden = mehr Spaß! 
Nun warten wir nur noch sehnsüchtig auf die neue Sauna.“

Melissa, 24, aus Marienberg

„Die Rutschen sind gelungen, kleine Aspekte wie lautere Musik 
bzw. Sounds würden sie noch perfektionieren“

Jessica, 25, und Ilay, 15, aus Niederwürschnitz bei Stollberg
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE

Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

Museen | Besucherbergwerke

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen
Getreidespeicher

IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

Die städtischen musealen Einrichtungen, Bibliotheken und 
Besucherbergwerke werden unterstützt durch: 

Diese Einrichtung wird gefördert durch den 
Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen.

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Wussten Sie, dass ein geschultes Auge aus der Luft archäologische Spuren erkennen kann, 
die vom Boden aus nicht zu sehen sind? Aus diesem Grund erkunden, beobachten und dokumen-
tieren Luftbildarchäologen vom Landesamt für Archäologie Sachsen seit über 30 Jahren syste-
matisch aus dem Flugzeug die reiche sächsische Fundlandschaft, ohne in den Boden einzu-
greifen. Es entstehen spektakuläre Bilder mit verblüffenden Motiven und schnell wird klar: 
Archäologie ist fast überall, man muss nur manchmal die Perspektive ändern, um sie
zu entdecken! 

Begleitbuch

Begleitend zur Ausstellung ist die aus-
führliche, reich bebilderte Publikation 
„Höhenflüge. Luftbilder und Archäologie 
in Sachsen“, herausgegeben von Regina 
Smolnik und Ronny Zienert (Dresden 2024, 
ISBN 978-3-943770-82-7), erschienen. Das 
gebundene Buch kann entweder in der Aus-
stellung erworben werden oder in unserem 
Webshop (https://lfashopsachsen.de) sowie 
im Buchhandel zum Preis von 18,50 € 
bestellt werden.  

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Erfahren Sie mehr über die 
LUFTBILDARCHÄOLOGIE IN SACHSEN
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In der Ausstellung bieten wir mit ausgewählten Luftbildern einen einmaligen Blick in das umfang-
reiche Luftbildarchiv des Landesamtes für Archäologie Sachsen und stellen unterschiedliche 
Fundstellen in ganz Sachsen vor.  Wir verraten, warum man aus luftiger Höhe Dinge sehen kann, 
die sich unter der Erde befinden. An zwei Medienstationen verwandeln sich archäologische 
Befunde in anschauliche Rekonstruktionen und machen die Vergangenheit erlebbar. Außerdem 
kann man sich bei einem simulierten Drohnenflug über tatsächlich existierende sächsische 
Fundstellen spielerisch selbst als Luftbildarchäologe oder Luftbildarchäologin probieren.

Luftbildarchäologie in SachsenDie Ausstellung
LUFTBILDER UND ARCHÄOLOGIE IN SACHSEN
Höhenflüge

14.11.2025—15.03.2026
Stadtmuseum Meerane

20.03.2026—30.08.2026 
Kulturhistorisches Museum 
Franziskanerkloster Zittau

05.09.2026—04.04.2027
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge

Marienberg
Eine Ausstellung 

des Landesamtes für Archäologie Sachsen

Luftbilder und Archäologie in Sachsen

Höhenflüge. 

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

05.09.2026 – 04.04.2027Bergmagazin Marienberg

Eine Ausstellung vom: 

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr  
Informationen unter www.marienberg.de

Erleben Sie eine faszinierende Zeitreise beidseits der Grenze! Das 
Bergmagazin zählt als einzigartiges Baudenkmal zum historischen 
Stadtkern und ist Teil des UNESCO-Welterbes Montanregion Erz-
gebirge/Krušnohoří. Seit über 100 Jahren bewahrt die städtische 
Sammlung die Geschichte der Region, die – von Bergbau und Hand-
werk geprägt – eine einzigartige Idealstadt der Renaissance erschuf. 
Neben der Stadtgeschichte spielt das wechselvolle Miteinander von 
Deutschen und Tschechen eine besondere Rolle. Kurz� lme, Spielsta-
tionen und ein Entdeckerquiz laden zum Mitmachen ein. Wechselnde 
Sonderausstellungen bieten immer neue Highlights.

IIIII  bis 04.04.2027 | Höhen� üge. Luftbilder und 
Archäologie in Sachsen 
Über 30 Jahre sächsische Luftbildarchäologie dokumentiert diese 
Ausstellung, in der Besucher verborgene Fundorte über Geländemo-
delle sowie Animationen entdecken und die Arbeit im Cockpit spiele-
risch selbst ausprobieren können.

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL

OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
 Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIIITechnische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

Die in Düsseldorf lebende Künstlerin Corina Gertz fotogra� ert weltweit 
Frauen in außergewöhnlichen Trachten und Kostümen in Rückenansicht. 
Sie bereiste das Erzgebirge und holte erstmals Männer vor die Linse, 
Vertreter unterschiedlicher Bergbrüder- und knappschaften im reich ge-
schmückten, traditionellen Habit. Die Bildtafeln begleiten Ihren Besuch des 
Pferdegöpelareals überwiegend im Außenbereich des Bergbaugeländes.

IIIII  noch bis 13.09.2026 | Vom Feld ins Regal - Unikate in Farbe 
und Design 

Bergbautradition erleben Sie in der Bergbaulandschaft Lauta in Ma-
rienberg, als Bestandteil des UNESCO-Welterbes Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří! Der Pferdegöpel über dem Rudolphschacht – ein 
originalgetreuer, funktionstüchtiger Nachbau aus dem 19. Jahrhundert 
– zeigt Ihnen anschaulich, wie die Bergleute früher die geförderten 
Erze nach oben transportierten. Spannende Exponate und historische 
Bilddokumente erwarten Sie in der Ausstellung „Marienberger Berg-
baurevier“.  Spannende Mitmach-Angebote bei den „Berg zwergen“ 
und abenteuerliche Schatzsuchen zum Kindergeburtstag begeistern 
die Kinder.

Kunst- und Skulpturenweg
PURPLE PATH

AUSSTELLUNG
CORINA GERTZ:
DAS ABGEWANDTE 
PORTRAIT

01.05. – 01.11.2026
PFERDEGÖPEL MARIENBERG

Schachthaus und Außengelände | OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 
09496 Marienberg | Di – So, Feiertage | 10:30 – 16:30 Uhr
www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.
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IIIII  Erzgebirgische Landschaften der Sammlung Meinel
IIIII  Nachlass des Künstlers Max Christoph
IIIII  Maschinenbaufabrik Ernst Wittig – Industriegeschichte erleben
IIIII  Alte Tenne – historische landwirtschaftliche Geräte

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK

OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | boettcherfabrik@marienberg.de | 
www.marienberg.de | Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr
Führungen: Fr – So & an Feiertagen 13:30 & 15:30 Uhr

Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 - 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Heimatschätze

Maschinenpark

Tenne

Landschaften mit Kunstwerken

Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 - 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Heimatschätze

Maschinenpark

Tenne

Landschaften mit Kunstwerken

Wo einst Späne � ogen, verbinden sich in den Ausstellungen der Bött-
cherfabrik erzgebirgische Kunst mit historischer Technik und leben-
diger Geschichte zum Anfassen. Entdecken Sie faszinierende Maschi-
nen, erzgebirgische Landschaften und kuriose Schätze auch durch 
einen interaktiven Kunst-Entdecker-Pass für die ganze Familie!

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE

OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII August – Dezember 
Das seltene Kunsthandwerk der Hinterglasmalerei

Dankeschön für 20-jährigen Einsatz im Besucherbergwerk 
Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht

In diesem Jahr jährt sich die Er-
öffnung des Besucherbergwerks 
Pferdegöpel auf dem Rudolph-
schacht im Marienberger Ortsteil 
Lauta zum 20. Mal. 
Von Anfang an mit dabei ist Bernd 
Händel aus Pobershau mit den Pfer-
den seines Ha� ingerhofes.

Anlässlich des 18. Mineralientages 
am 23.08.2026 wurde sein langjäh-
riges Engagement besonders ge-
würdigt. Oberbürgermeister André 
Heinrich und Susann Hofmann, 
Amtsleiterin für Kultur und Touris-

mus, bedankten sich gemeinsam mit André Martin, dem Leiter des 
Pferdegöpels, persönlich bei Herrn Händel für seinen unermüdlichen 
Einsatz und überreichten ihm im Namen der Stadtverwaltung einen 
Präsentkorb.

Seit der Erö� nung des Besucherbergwerks ist Bernd Händel an nahezu 
jedem Wochenende und an Feiertagen mit seinen Pferden auf dem 
Areal des Besucherbergwerks im Einsatz. Im Rahmen von Führungen 
vermittelt er den interessierten Besucherinnen und Besuchern an-
schaulich, wie bis zum Ende des 19. Jahrhunderts die Göpelanlage 
mithilfe von Pferden betrieben wurde, um das Erz aus den Schächten 
zu fördern.

Mit seiner langjährigen Arbeit trägt Bernd Händel maßgeblich dazu 
bei, die bergmännische Geschichte lebendig zu halten und für kom-
mende Generationen erlebbar zu machen. Wir bedanken uns nochmals 
sehr herzlich und ho� en auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

bis

Seit Jahrhunderten halten Künstler die Landschaft und das mit dem 
Bergbau verbundene Kunsthandwerk des Erzgebirges fest, welches 
seit 2025 als Immaterielles Kulturerbe zum UNESCO-Welterbe ge-
hört. Die aktuelle Ausstellung zeigt Werke von Max Christoph, die 
Landschaftsbilder der Familie Meinel sowie private Sammlerstücke, 
welche die tiefe Verbundenheit mit der Region und die Vielfalt der 
lokalen Kunst sichtbar machen.
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Fr | 02.10.2026 | 19:00 Uhr | Konzert & Lesung: Mokka-Milch-Eis-
bar ... mit Christine Dähn und Thomas Natschinski | Eintritt: 24,00 €
Die fulminante Wiederer-
ö� nung der legendären 
Berliner „Mokka-Milch-Eis-
bar“ im Jahr 2026 wurde 
von einem riesigen Medi-
enaufgebot sowie einem 
ausführlichen Tagesschau-
Beitrag begleitet. Bei der 
anschließenden Party fei-
erten die Gäste ein von 
Christine Dähn mode-
riertes, nostalgisches Pro-
gramm voller Rock-Stories 
der 60er-Jahre und Live-
Musik des Team4-Grün-
ders Thomas Natschinski.

Fr | 09. & 10.10.2026 | jeweils 19:00 Uhr | Hansi oder Die Legende 
lebt! | Theaterstück - Ein heiteres Spektakel von Axel Poike, Berlin 
und musikalisch begleitet vom Ranzen Max aus Buchholz.

Sa | 10.10.2026 | ab 15:00 Uhr | Benzinduft liegt förmlich in der Luft! 
Rennfahrerstammtisch

So | 11.10.2026 | 17:00 Uhr | Der Verein Literatur im Erzgebirge lädt 
ein zur Lesebühne ERZählt

Veranstaltungsvorschau mit „Literatur im Erzgebirge e. V.“ und 
dem „Kunstverein e. V.“ | Infos unter: 0178 9332241 sowie 
kontakt@literatur-im-erzgebirge.com

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK

Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

in der Bibliothek
Der Gaming-Treff der Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek 
Marienberg bietet eine tolle Gelegenheit, Konsolenspiele auf 
der Nintendo Switch zu entdecken und gemeinsam zu erleben. 
Kinder und Jugendliche – egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene Spieler – kommt vorbei und erlebt wieviel Spaß gemein-
sames Spielen machen kann. Die Teilnahme ist kostenlos.

Gaming Treff Gaming Treff 

Diese Einrichtung wird gefördert durch den Kulturraum 
Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

in der Bibliothek
Der Gaming-Treff der Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek 
Marienberg bietet eine tolle Gelegenheit, Konsolenspiele auf 
der Nintendo Switch zu entdecken und gemeinsam zu erleben. 
Kinder und Jugendliche – egal ob Anfänger oder Fortgeschrit
tene Spieler – kommt vorbei und erlebt wieviel Spaß gemein
sames Spielen machen kann. Die Teilnahme ist kostenlos.

Termine:
Mi | 16.09.2026  

15:00 bis 17:00 Uhr

Mi | 14.10.2026 
15:00 bis 17:00 Uhr

Mi | 11.11.2026
15:00 bis 17:00 Uhr

in der Bibliothek

Vorlese-Zeit

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

BibliothekBergmagazin Marienberg
Kinder von 4 – 8 Jahre | Eintritt frei | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | www.marienberg.de

30.09. | 28.10. | 25.11. | 16.12. 

jeweils 16:00 Uhr

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ

OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | 
Feiertage geschlossen | Neu: Führung Mo 13:30 Uhr
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IIIIIHistorische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 
Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge-
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser-
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her-
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. Die Ausstellung gibt einen Einblick in 
die einstige Produktionsvielfalt und mittels einer Videoinstallation 
sind Produktionsmaschinen in Aktion zu erleben.

IIIII12.09. – 15.11.2026 | Urlaubsimpressionen – Farbe im Reisege-
päck von Petra Fecho, Gornau/Dittmannsdorf
Vom Fundstück zum Kunstwerk – Die kreative Reise von Petra Fecho-
Alles begann im Jahr 2022 mit einem besonderen Geschenk: Ein mit 
einem Seemotiv bemalter Stein weckte in Petra Fecho den tiefen 
Wunsch, diese Kunstform selbst auszuprobieren. Der Zeitpunkt war 
perfekt gewählt. Nach dem Abschied aus dem aktiven Berufsleben 
war plötzlich der Raum und die Zeit für ein neues, kreatives Hobby 
vorhanden. Der erste Versuch entwickelte sich schnell zu einer groß-
en Leidenschaft für die Malerei. Die Ideen für die Werke entstehen vor 
allem auf Reisen mit dem Wohnmobil. Unterwegs gesammelte Steine 
und Treibholz dienen als primäres Ausgangsmaterial. Manchmal wer-
den diese Fundstücke noch direkt auf Reisen bemalt, meistens jedoch 
im heimischen Atelier. Auch Restholz, wie übrig gebliebene Bretter, 
sowie Steine aus dem eigenen Garten � nden Verwendung. Das Be-
sondere dabei: Die natürlichen Formen und Maserungen der Fund-
stücke inspirieren bereits vor dem ersten Pinselschwung und geben 
das spätere Motiv vor. Für die Arbeiten wird hauptsächlich Acrylfarbe 
verwendet, wobei die fertigen Stücke anschließend schützend lackiert 
werden. Neben Naturmaterialien entstehen auch klassische Bilder 
auf Leinwand, vorwiegend stimmungsvolle Landschaften. Seit etwa 
einem Jahr widmet sich die Künstlerin zudem der Aquarellmalerei und 
experimentiert dabei mit verschiedenen Techniken. Unterschiedliche 
Materialien mit vielfältigen Farben zu gestalten, bleibt für sie ein dau-
erhaft spannender Prozess. Diese erste Ausstellung lädt dazu ein, die 
Vielseitigkeit der Naturkunst zu entdecken.

Farbe im Reisegepäck
von Petra Fecho, Gornau/Dittmannsdorf

URLAUBSIMPRESSIONEN

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

12.09. – 15.11.2026Serpentinsteinmuseum Zöblitz
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg | Mo bis Mi 11:00 – 15:30 Uhr |
Sa bis So 13:00 – 16:00 Uhr geöffnet | an Feiertagen geschlossen| Tel. 037363 
7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de

IIIIIDauerausstellung Wismuttechnik
Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

IIIIIFührungen durch eines der ältesten und schönsten 
Besucherbergwerke des Erzgebirges
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII      Dauerausstellung „Skulpturen in Holz – wider das Vergessen“
Das Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel
Der erzgebirgische Schnitzer Gottfried Reichel erzählt mit seinen 
Figuren die alten Geschichten der Bibel auf eine ganz besondere 
Art und Weise, verbindet diese mit dem jüdischen Schicksal. Sein 
Lebens werk trägt zur Aufarbeitung und zum Verständnis human-
istischer Fragen und der Völkerverständigung bei – erinnert und 
mahnt  „wider das Vergessen“.

GALERIE „DIE HÜTTE”

OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Was junge Kunstschaffende bewegt –
Eine Ausstellung von Camilla Martin, Linda Ehnert und Jael Gröschel

Young Visions

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

14.08.2026 – 28.02.2027Galerie „Die Hütte“
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 62527 | 
die-huette@marienberg.de | Di – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

IIIII So | 18.10.2026 | 13:00 – 17:00 Uhr | Kreativangebot zum Aus-
probieren Gemeinsam Kunst machen mit Camilla, Linda und 
Jael - Drei junge Frauen - eine gemeinsame Leidenschaft - junge 
Kunst erleben mit Einladung zum kreativen Nachmittag
Gemeinsam wollen wir ein großes Bild gestalten unter dem Motto 
„Was junge Kunstscha� ende bewegt“. Lasst eurer Fantasie freien Lauf, 
entdeckt Tipps & und Tricks rund ums Malen und probiert neue krea-
tive Ideen aus. Kommt vorbei, macht mit und zeigt was in euch steckt!
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Veranstaltungen in der Stadthalle 
Marienberg

Sa | 07.11.2026 | 20:00 Uhr
IIIII Oesch´s – Die Dritten - Handmade Tour 2026
Tickets ab 42,00 € 

So | 15.11.2026 | 17:00 Uhr 
IIIII Zauber der Travestie – das Original – 
...die schräg schrille andere Show ... | Tickets ab 38,00 €

Fr | 20.11.2026 | 20:00 Uhr 
IIIII The Cashbags – Johnny Cash Show

Sa | 28.11.2026 | 20:00 Uhr
IIIII Yves Macak – Best of R-Zieher

Di | 08.12.2026 | 15:00 Uhr
IIIII Weihnachten mit Michael Hirte – Das Weihnachtskon-
zert der großen Emotionen | Tickets ab 49,00 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:

Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 | 
Tel. 03735 602270 | E-Mail: info@marienberg.de 

Gästebüro Pobershau | Tel. 03735 23436 | 
E-Mail: info-pobershau@marienberg.de sowie reservix.de

„MY
NEIGH
BOUR
HOOD“

TICKETS AB 10,00 €
TOURIST-INFORMATION im Marienberger Rathaus

Tel. 03735 602 270 | info@marienberg.de
Gästebüro Pobershau

Tel. 03735 23436 | info-pobershau@marienberg.de
www.marienberg.de | www.reservix.de

„My Neighbourhood“
Ein Vortrag von Christian Stejskal
Di | 12.05.2026 | 19:00 Uhr | Ratssaal Marienberger Rathaus

Christian Stejskal (geboren in Wien 1977) ist ausgebildeter Geiger an den Musikhoch-
schulen Oslo, Hannover und Bern. 2008 pilgerte er zu Fuß von seiner Geburtsstadt Wien 
in Österreich über Jerusalem in die heilige Stadt Aksum in Äthiopien. Während der Reise 
lernte er Kairos „Zabbaleen“ kennen – die inoffiziellen christlichen Müllarbeiter der Stadt, 
die in der sogenannten Garbage City leben. Inspiriert von diesem Treffen verbrachte er fünf 
Jahre damit, diese Menschen zu fotografieren und Kurzgeschichten über sie zu schreiben, 
während er gleichzeitig als Geiger am Opernhaus von Kairo arbeitete. Daraus entstand eine 
Multimedia-Performance namens „My Neighbourhood“ sowie ein gleichnamiges Fotobuch.

Christian Stejskal (geboren in Wien 1977) 
ist ausgebildeter Geiger an den Musikhoch-
schulen Oslo, Hannover und Bern. 2008 pilger-
te er zu Fuß von seiner Geburtsstadt Wien in 
Österreich über Jerusalem in die heilige Stadt 
Aksum in Äthiopien. Während der Reise lernte 
er Kairos „Zabbaleen“ kennen – die inoffiziel-
len christlichen Müllarbeiter der Stadt, die in 
der sogenannten Garbage City leben. Inspiriert 
von diesem Treffen verbrachte er fünf Jahre da-
mit, diese Menschen zu fotografieren und Kurz-
geschichten über sie zu schreiben, während 
er gleichzeitig als Geiger am Opernhaus von 
Kairo arbeitete. Daraus entstand eine Multime-
dia-Performance namens „My Neighbourhood“ 
sowie ein gleichnamiges Fotobuch.

Veranstaltungen in der 
Stadthalle Marienberg

Sa | 25.04.2026 | 22:00 Uhr | Stadthalle Marienberg | 
IIIII ClassiX – Die Ü30 Party präsentiert: 
Simply The 90s´ & 2000s´Best  – Die Original Videoclipdisco
Tickets VVK 15,00 € | AK 19,00 € | TIXFORGIGS.COM

Mi | 13.05.2026 | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII Das Ladiner Fest unterwegs zum Muttertag – Die 
schönsten Melodien aus den Bergen und dem Egerland
Tickets ab 49,00 €

So | 31.05.2026 | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII Hoffnung für die Kinder – Ein Musical für die ganze Familie

Sa | 07.11.2026 | 20:00 Uhr | Stadthalle Marienberg | 
NEUER TERMIN!
IIIII Oesch´s – Die Dritten - Handmade Tour 2026
Tickets ab 42,00 € 

So | 15.11.2026 | 17:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII Zauber der Travestie – das Original – 
...die schräg schrille andere Show ... | Tickets ab 38,00 €

Di | 08.12.2026 | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII Weihnachten mit Michael Hirte – Das Weihnachtskonzert 
der großen Emotionen | Tickets ab 49,00 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 | 
Tel. 03735 602270 | E-Mail: info@marienberg.de 
Gästebüro Pobershau | Tel. 03735 23436 | 
E-Mail: info-pobershau@marienberg.de sowie reservix.de

www.marienberg.de

DJ  WAM 
GASTRONOMIE          
MARKTPL ATZ  MARIENBE RG

31. MAI 2026, 15 UHR
STADTHALLE

MARIENBERG

REGIE UND GESAMTLEITUNG ANNETT ILLIG  •  EINE BEARBEITUNG VON ANNETT ILLIG
Ton BINRO, Robin Beyer · Technik Uwe Moule · Video Hendrik Frey · Regieassistenz und Kostüme Heike Schneider   

Assistenz Roy Schellenberger, Cornelia Rank, Robert Schenk
Spieler Lebenshilfe e.G. Thomas Kühnreich, Jörg Ficker, André Nestler, Marcel Volkmer, Stephanie Moke, Carolin Rebentisch, Lars Hinkel

Ein Musical
für die ganze Familie

Eine Produktion von:

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch

Steuermittel auf der Grundlage des von den

Abgeordneten des Sächsischen Landtages

beschlossenen Haushaltes.

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER LEBENSHILFE E.G. ANNABERG-BUCHHOLZ

in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Marienberg

Das Musiktheater „Rabenschnabl“ ist ein Teil der Kreismu-
sikschule Erzgebirgskreis und versteht seine Aufgabe darin, 
Kinder und Jugendliche für Musik, Theater und Sprache zu 
begeistern und auszubilden. Derzeit sind sie ein Team von 
knapp 30 Mitgliedern, Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen und proben wöchentlich an den Standorten Ann-
aberg-Buchholz, Aue und Olbernhau.

Die Produktion „Hoffnung für die Kinder“ von Wolfgang 
Goldstein und Axel und Patrick Schulze ist ein Kindermusical 
für die ganze Familie.

Die Traumflieger sind verschwunden, die Kinder können 
nicht mehr träumen. Das mutige Mädchen Hermine macht 
sich auf den Weg, sie zu befreien. Sie muss viele Prüfungen 
bestehen. Zu Hilfe kommen ihr die Hexe Rex und andere 
Freunde mit toller Musik. Ob sie es schafft? Kein Traum ist 
wirklich ganz zu Ende, Kinder, wenn ihr fest an das glaubt, 
was euch eure Träume erzählen wollen. Ihr seid stark genug, 
eure Träume zu beschützen. Schaut es euch an.

Das Musical ist für Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahre hervor-
ragend geeignet.

Tickets gibt es im Vorverkauf ab 6,00 € in der Tourist-Info 
im Marienberger Rathaus und im Gästebüro Pobershau, 
während der Öffnungszeiten sowie unter www.reservix.de.
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IIIII Wir ziehen demnächst um: ins 

WELTERBE-BESUCHERZENTRUM | Markt 6

Die Museen der Stadt 

Marienberg sowie viele weitere 

Einrichtungen in der Region 

bieten Ermäßigungen mit der 

Gästekarte Erzgebirge.

Marie Berg

Marienberger Str. 1

01234 Bergstadt 
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BERGSTADTQUARTAL +
Der KULTURKALENDER für MARIENBERG & UMGEBUNG!

Ausstellungen, Veranstaltungen und Ferienangebote
September – Dezember 2026

Neue Broschüre "Bergstadtquartal +"

    Neue Au� age der gedruckten Broschüre „Bergstadt-
quartal +“ informiert für den Zeitraum September - Dezember 
zu städtischen Ausstellungen und Veranstaltungen und gibt 
Ferientipps. Zusätzlich  zu  den  Veranstaltungshinweisen  über 
den Veranstaltungskalender der Homepage, über die Stadtapp 
Munipolis und über  das  Amtsblatt  „Der  Herzog“ wird die Bro-
schüre über das städtische Verteilernetz verbreitet. „Bergstadt-
quartal +“ bereichert damit  das  Informationsangebot  sowohl  
für  kulturinteressierte Einwohner und Gäste unserer Bergstadt 
und ihrer Ortsteile.

Die neue Broschüre liegt liegt in den touristischen und kultu-
rellen Einrichtungen der Stadt Marienberg zur Mitnahme aus 
und ist auch auf der Marienberger Homepage zum Download 
zu � nden.

www.marienberg.de
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auf dem „Marienberger Dreieck“

Oldtimer-Treffen

Marktplatz Marienberg | 27.09.2026
11:00 Uhr | Fahrerlager auf dem Marienberger Markt
11:00 Uhr | Sehmataler Jazzconsortium
14:00 Uhr | Start zur Rundfahrt 

auf dem „Marienberger Dreieck“

Tourist-Information Marienberg | Tel. 03735 602 270 | www.marienberg.de

KARTENVORVERKAUF IM 
Ev.-Luth. Pfarramt Marienberg, Freiberger Straße 2 (Tel.: 03735 22238) 
Ev.-Luth. Pfarramt Frankenberg, Schulstraße 3 (Tel.: 037206 2734)
Ev.-Luth. Pfarramt Flöha, Dresdner Straße 4 (Tel.: 03726 7929027)

Die Schöpfung
Oratorium für Soli, Chor und Orchester

 von Joseph Haydn

„RAPHAELS AUFTRAG“ - HAYDNS SCHÖPFUNG FÜR KINDER ERZÄHLT FÜR DREI ERZENGEL, 
HIMMLISCHE HEERSCHAREN (CHOR) UND ORCHESTER VON REINER SCHULTE -

Sa. , 26. Sep. 26, 14.30 Uhr - St.-Aegidienkirche Frankenberg (Leitung Kantorin Eunshil Yoo)
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 St-Aegidien-Kirche Frankenberg

Leitung Kantor Ekkehard Hübler

Sa., 26. Sep. 26 

17 UHR

AUSFÜHRENDE:
IRINA-MARIA ANTESBERGER, DRESDEN – SOPRAN
SÖREN RICHTER, DRESDEN – TENOR
SEBASTIAN RICHTER, HARTMANNSDORF – BASS
KANTOREI ST. MARIEN MARIENBERG, 
KANTOREI FRANKENB./EPHORALER SINGKREIS FLÖHA
COLLEGIUM INSTRUMENTALE CHEMNITZ

EINTRITT IM VORVERKAUF: 

Kinder bis 15 Jahre 5 € 
Erwachsene 15 € 
ermäßigt 10 €

EINTRITT AN DER ABENDKASSE: 

Kinder bis 15 Jahre 5 € 
Erwachsene 20 €
ermäßigt 15 €

Mit freundlicher Unterstützung durch den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen 
und die Städte Marienberg und Frankenberg

KJ_RZ_Plakat_A4_170726.indd   1KJ_RZ_Plakat_A4_170726.indd   1 26.07.26   23:1226.07.26   23:12

Corno Festivo | Werke aus Barock und  Frühklassik Ronald 
Kick, Corno da Caccia und Prof. Sabine Klinkert, Pianoforte

3. Stadtkonzert 2026

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Fr | 09. Oktober 2026 | 19:30 UhrRatssaal Marienberg
Vorverkauf: Tourist-Information Marienberg | Tel. 03735-602270 | E-Mail info@marienberg.de 
Eintritt: ab 12 € inkl. Gebühren | www.reservix.de | jedes 5. Stadtkonzert frei mit Ihrer Bonuskarte

Jetzt schon vormerken:
29. Marienberger Familienwandertag

Sa | 03.10.2026 | 09:00 - 16:00 Uhr | OT Rübenau
IIIII 29. Marienberger Familienwandertag | 
Start und Ziel: Hänelhof in Rübenau | 
3 unterschiedlich lange Strecken von 7, 12 und 15 km 
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Marienberger Panorama-Runde – Natur, Geschichte und wan-
dernde Gemeinschaft | 
Marienberger Panoramaaussichten auf EB und E3

Diese knapp 17 Kilometer lange Rundwanderung folgt den be-
kannten Fernwanderwegen EB und E3.
Wir verbinden das UNESCO-Welterbe der Bergstadt Marienberg mit den 
weiten Ausblicken und der besonderen Biologie des Erzgebirgskamms. 
Wir heißen die heimische Natur namentlich willkommen.

Pausen
Wir rasten dort, wo es die Natur erlaubt, Verp� egung individuell aus dem 
Rucksack

Aussichtspunkt
ein fester Stopp ist an der Drei-Brüder-Höhe auf 688 m geplant, um vom 
Turm aus das Panorama über unser Erzgebirge zu genießen

Blick fürs Detail
Heimische Flora und Fauna sind unsere Begleiter

UNESCO-Welterbe
Wir durchqueren die historische Altstadt von Marienberg, passieren das 
monumentale Bergmagazin und die wehrhafte Kirche in Großrückerswalde 
mit ihrem markanten Wehrgang.

Historie
Geschichtsträchtige Wege, Jahrhunderte alte Handelsstraßen 

Diese Wanderung ist eine der über 30 geführten Wanderungen der 
EURORANDO:
EURORANDO ist Europas größtes Fest, das dem Wandern gewidmet ist.
Es wird organisiert von der Europäischen Wandervereinigung.

Ziel des Festivals ist es, die aktive Bewegung, die Freundschaft zwischen 
den Nationen und die Entdeckung des natürlichen und kulturellen 
Reichtums Europas zu fördern. Die erste Ausgabe fand 2001 in Straß-
burg statt, vier weitere folgten, jedes Mal in einem anderen Teil Europas. 
Jede dieser Veranstaltungen hat Tausende von Wanderern angezogen.
Die sechste Au� age von EURORANDO � ndet vom 20. – 27.09.2026 im 
malerischen Erzgebirge statt - sowohl auf der tschechischen als auch 
auf der deutschen Seite der Grenze. Sie können sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen, das nicht nur organisierte Wanderungen, 
sondern auch eine Reihe von Begleitveranstaltungen bietet.

Als regionale Wanderführer dieser geschichtsträchtigen Tour fungieren 
Katrin Weißer und Andrea Haupt.

Eine Wanderplakette als Online-Ticket (10 €) berechtigt zur Teilnahme an 
dieser Wanderung sowie allen EURORANDO-Veranstaltungen.

Alternativ: verbindliche Anmeldung unter 0173 252 1338 (Ausgabe 
personalisierter Tickets am Wanderstart) Zeigen wir als Gastgeberregion 
unsere Präsenz und lassen die Gäste des Erzgebirges den Charakter und 
Spirit gemeinsam mit uns erfahren und aktiv erleben. Die beiden Wan-
derführerinnen freuen sich auf zahlreiche Mit-Wanderer/ innen!  

Zusätzlich besteht auch am 21.09. und 24.09.2026 die Möglichkeit zur Teil-
nahme an einer geführten Wanderung auf dieser Strecke. Diese Gruppen 
werden durch andere Wanderleiter geführt. Eine Teilnahme ist nur nach 
vorheriger Buchung über die EURORANDO-Webseite möglich. 

Während der EURORANDO gibt es im Zeitraum vom 21.09. – 25.09.2026 
auch noch weitere geführte Wanderungen auf anderen Routen innerhalb 
des Stadtgebietes Marienberg: 

OT Satzung:
  Basaltfächer, Damp� okomotive und 
  Talsperrenzauber | Streckenlänge ca. 25 km

OT Kühnhaide:
  Moorge� üster und die Stille von Böhmisch 
  Reizenhain | Streckenlänge ca. 17,5 km
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Samstag, 26.09.2026 um 20:00 Uhr

Konzertlesung WolKe X 
Texte: Kerstin Wenzel-Brückner 
Gesang: Wolfgang Brückner

Die Konzertlesung LOVE and PEACE – Forever! ist inspiriert von der ein-
zigartigen und bewegenden Musik von John Lennon und Cat Stevens; 
Eine emotionale Reise durch ihre unvergessenen Songs und tiefgründi-
gen Texte. 
Diese musikalisch-literarische Hommage verbindet ausdrucksstarke 
Interpretationen der Welthits von John Lennon und Cat Stevens mit der 
szenischen Lesung der deutschen Texte, die einen noch intensiveren 
Zugang zu ihren zeitlosen Botschaften ermöglichen. 
Fotoshows und Videoclips ergänzen Musik & Text um eine weitere emo-
tionale Ebene.

Der Eintritt kostet 20,00 €. 

Foto: Wolfgang Brückner

Karten, Kontakt und Information:
Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Telefon:	 03735 22045
Fax:	 03735 661784
E-Mail:	 info@baldauf-villa.de

20.09.2026 
14-17 Uhr 

Einladung zum 

Kindersachen-Flohmarkt 
der Kneipp-Kita „Flachsröste“ 

Lindenstr. 51  
09496 Marienberg 

03735 / 22377 

mit Kinderschminken, Spielecke und leckeren hausgemachten 
Kuchen und Getränken 
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Spielansetzungen des HSV 1956 Marienberg e. V.

Samstag, 12.09.2026 

Heimspiele in der Sporthalle „Am Goldkindstein“ Marienberg

Regionalliga Sachsen West VR weibliche Jugend D
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – BSV Sachsen Zwickau 

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend C 
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – SG Handball Oberland

Oberliga Sachsen weibliche Jugend B
15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – TSV Neugersdorf 

Oberliga Sachsen Frauen 
17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – SV Schneeberg

Samstag, 19.09.2026 

Auswärtsspiel in der SH Jakobstraße in Chemnitz

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend D II
10:00 Uhr HV Chemnitz II - HSV 1956 Marienberg wJD II

Auswärtsspiel in der SH Jakobstraße in Chemnitz

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend C
12:00 Uhr HV Chemnitz - HSV 1956 Marienberg wJC

Auswärtsspiel in der SH Wesenitzsportpark in Bischofswerda

Oberliga Sachsen Frauen
18:00 Uhr VfB Bischofswerda - HSV 1956 Marienberg

Sonntag, 20.09.2026

Auswärtsspiel in der SH Jahnbaude in Chemnitz

Regionaliga Sachsen weibliche Jugend D
10:30 Uhr HV Chemnitz - HSV 1956 Marienberg wJD  

Auswärtsspiel in der SH Zwickau Neuplanitz

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend E + E II
12:00 Uhr 
13:00 Uhr 
14:00 Uhr 
15:00 Uhr

BSV Sachsen Zwickau - HSV 1956 Marienberg wJE 
BSV Sachsen Zwickau II - HSV 1956 Marienberg wJE II 
BSV Sachsen Zwickau II - HSV 1956 Marienberg wJE 
BSV Sachsen Zwickau  - HSV 1956 Marienberg wJE II

Auswärtsspiel in der SH Wesenitzsportpark in Bischofswerda

Oberliga Sachsen weibliche Jugend B
12:00 Uhr VfB Bischofswerda II - HSV 1956 Marienberg wJB 

Samstag, 26.09.2026

Heimspiele in der Sporthalle „Am Goldkindstein“ Marienberg

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend D II
10:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD II – BSV Sachsen Zwickau II  

Regionalliga Sachsen West VR weibliche Jugend D
12:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – HC Leipzig II   

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend C
14:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – Burgstädter HC  

Oberliga Sachsen weibliche Jugend B
16:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – MSV Dresden   

Oberliga Sachsen Frauen
18:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – SG Klotzsche  

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen Mannschaf-
ten viel Erfolg!

Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet unter
www.handball-marienberg.de oder Facebook HSV 1956 Marienberg ersicht-
lich.
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Kirchliche Nachrichten
Adventgemeinde Marienberg
samstags	 09:30 Uhr 	 Bibelgespräch
	 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag,	 13.09.	 10:00 Uhr	 Hope-Gottesdienst, anschlie-
			   ßend Mittagsimbiss
                   09:00 – 14:00 Uhr	 Kirchenvorstandswahl
Sonntag,	 20.09.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit dem Förder-
			   verein der Evangelischen Jugend
 			   Marienberg mit Bekanntgabe der
			   Ergebnisse der KV-Wahl
Sonntag,	 27.09.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedank-
			   fest mit Taufgedenken für September

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag,	 13.09.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann
Sonntag,	 20.09.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Mahlfeier mit Pastor 
			   Jörg Herrmann
			   anschließend Kirchenkaffee
Sonntag,	 27.09.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann

Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.

1. Herren
12.09.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - ESV Lok Zwickau
20.09.	15:00 Uhr	 FC Stollberg - FSV Motor Marienberg
26.09.	15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - FSV Treuen

2. Herren
13.09.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - ATSV Gebirge-Gelobtland
20.09.	15:00 Uhr	 VfB Zöblitz - FSV Motor Marienberg 2
27.09.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - FV Blau-Weiß Königswalde

Damen
20.09.	 11:00 Uhr	 SpG Marienberg/Gelobtland - 
		  SV Eiche Reichenbrand 2

A-Junioren
12.09.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - 
		  SpG Königswalde/Preßnitztal/Mildenau
19.09.	 15:00 Uhr	 Jugendfußball-Verein Westsachsen - 
		  FSV Motor Marienberg

C-Junioren
12.09.	 13:30 Uhr	 SG Auerbach/Hormersdorf - FSV Motor Marienberg 1 
12.09.	 13:30 Uhr	 SpG Marienberg 2/Pockau-Lengefeld - 
		  SpG Wildenstein/ Erdmannsdorf-Aug. 2
19.09.	 13:30 Uhr	 BSV Gelenau - SpG Marienberg 2/Pockau-Lengefeld
19.09.	 16:30 Uhr	 SpG Preßnitztal/Königswalde/Mildenau - 
		  FSV Motor Marienberg 1
26.09.	13:30 Uhr	 SpG Marienberg 2/Pockau-Lengefeld - 
		  SV Olbernhau

D-Junioren
12.09.	 10:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 1 - BSG Motor Zschopau 1
12.09.	 11:00 Uhr	 SV Großrückerswalde 1 - FSV Motor Marienberg 2
19.09.	 10:30 Uhr	 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach 1 - 
		  FSV Motor Marienberg 1
19.09.	 11:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - SV Olbernhau
26.09.	10:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - ATSV Gebirge/Gelobtland 1 
26.09.	10:30 Uhr	 VfB Annaberg 09 2 - FSV Motor Marienberg 1

E-Junioren Kinderfestival
19.09.	09:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 1 - FSV Motor Marienberg 1
19.09.	09:00 Uhr	 SpG Jahnsdorf 1/Burkhardtsdorf 1 -
		  FSV Motor Marienberg 2

F-Junioren Kinderfestival
12.09.	09:00 Uhr	 VfB Zöblitz - FSV Motor Marienberg 1
26.09.	09:00 Uhr	 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach - 
		  FSV Motor Marienberg 1

Neues aus der Schule mit dem 
Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung "Johann-Ehrenfried Wagner"

Am 19.08.2026 war es endlich so weit: Die Kinder konnten den neuen 
Schulhof ausprobieren und wieder in vollem Umfang nutzen!

Zu Beginn des neuen Schuljahres begrüßte Oberbürgermeister André 
Heinrich zahlreiche Gäste aus der Verwaltung sowie Lehrer, Schüler und 
das Team der pädagogischen Fachkräfte zur feierlichen Eröffnung des 
Schulhofs.

Nach etwas mehr als einem Jahr Bauzeit übergab der Architekt, Bernd 
Liebscher, den Schulhof offiziell an die Grundschule "Heinrich von Treb-
ra", den Hort „Bunte Stifte“ und die Schule mit dem Förderschwerpunkt 
geistige Entwicklung. Selbstverständlich ließen es sich die Kinder nicht 
nehmen, den Schulhof mit Gesang und Tanz einzuweihen.

Anschließend hatten die Kinder die Möglichkeit, sich nach Herzenslust 
auszutoben. Zum Mittagessen konnten sie ihr Lunchpaket essen, wel-
ches die Stadt für alle Kinder gesponsert hatte.
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Katholische Kirche
Sonntag,	 13.09.	 10:30 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag,	 20.09.	 10:30 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag,	 27.09.	 10:30 Uhr	 Heilige Messe zum Erntedank
 
Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag,	 13.09.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
Sonntag,	 20.09.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag,	 27.09.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
 
Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
montags		  19:30 Uhr	 Gebetstreff
Weitere Infos unter www.jze.church 

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Sonntag,	 13.09.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderstunde
Dienstag,	 15.09.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag
		  19:30 Uhr	 Gemeindeabend	
Sonntag,	 20.09.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
Dienstag,	 22.09.	 19:30 Uhr	 Gebetstreff
Sonntag,	 27.09.	 09:30 Uhr	 T(D)ankstelle mit Kinderstunde

Spielansetzungen des ATSV Gebirge-Gelobtland e. V. 
Abteilung Fußball 

1. Herren
13.09.	 15:00 Uhr		 FSV Motor Marienberg 2 - ATSV 1
20.09.	 15:00 Uhr	 ATSV 1 - VfB Annaberg 2 in Gelobtland

2. Herren
13.09.	 15:00 Uhr	 SV Blau-Weiß Hilmersdorf - SpG Satzung/ATSV 2
20.09.	 12:45 Uhr	 SpG Satzung/ATSV 2 - 
		  SpG Tannenberg/Geyer 2 in Gelobtland

Damen
20.09.	 11:00 Uhr	 SpG Marienberg/ATSV - 
		  SV Eiche Reichenbrand 2 in Marienberg

C-Jugend
12.09.	 13:00 Uhr	 SpG ATSV/Großrückerswalde 2 - 
		  SV Großrückerswalde 1
19.09.	 11:00 Uhr	 BSG Motor Zschopau - 
		  SpG ATSV/Großrückerswalde 2

D-Jugend
12.09.	 10:30 Uhr	 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach - 
		  SpG Lauterbach/ATSV 2
12.09.	 10:30 Uhr	 FSV Pockau-Lengefeld - ATSV 1
19.09.	 09:00 Uhr	 SpG Lauterbach/ATSV 2 - 
		  SV Großrückerswalde in Gelobtland
19.09.	 11:00 Uhr	 ATSV 1 - SV Großrückerswalde

E-Jugend
19.09.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival in Königswalde

F-Jugend
12.09.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival in Gelobtland (ATSV 1)
12.09.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival in Grünhainichen (ATSV 2)

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Dienstag,	 22.09.	 19:30 Uhr	 Bibelstunde

RITTERSBERG

• Kartoffelernte mit historischer Erntetechnik
• Kartoffelverkauf
• Strohhüpfburg
• Kinder-Reiten
• Vorführung alten bäuerlichen Handwerks
• Traktorenrundfahrt (14 Uhr)
• Frische Kartoffelgerichte
• Kaffee und Kuchen
• Livemusik mit „'s Berschl“
... und vieles mehr Eintritt frei

Unser Programm ab 11 Uhr:

Dorfverein Lauta e.V.
kontakt@dorfverein-lauta.de

Pferdegöpel Lauta

 LAUTA
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LAUTERBACH
Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag,	 13.09.	 14:00 Uhr	 Gottesdienst zum Tag des offenen Denk- 
			   mals in der Wehrkirche Lauterbach, die 
			   anschließend bis 17.00 Uhr zur Besichti- 
			   gung geöffnet ist
Freitag,	 18.09. 
	 17:00 – 18:00 Uhr 	 sowie 
Samstag, 19.09. 
	 08:00 – 09:00 Uhr 	 Abgabe der Erntegaben 
Sonntag,	 20.09.	 10:00 Uhr	 Familienkirche zum Erntedankfest mit 
			   dem Posaunenchor, anschließend Kirch- 
			   café und Wahl des Kirchenvorstandes. 
			   Direkt nach dem Gottesdienst und von  
			   14:00 – 16:00 Uhr kann die geschmückte 
			   Heilandskirche besichtigt werden.
Sonntag,	 27.09.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Mittwoch, 23.09.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Lauterbach

Spielansetzungen des SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball

Herren
13.09. 15:00 Uhr		 SpVgg Neundorf/Thermalbad Wiesenbad – 
		  SV Lauterbach 
20.09. 15:00 Uhr		 SV Lauterbach – TSV Geyer 
27.09. 15:00 Uhr		 BSV Gelenau – SV Lauterbach

D-Jugend
12.09. 10:30 Uhr		 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach 2 - 
		  SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland 2
19.09. 09:00 Uhr		 SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland 2 – 
		  SV Großrückerswalde 2
26.09. 10:00 Uhr		 SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland 2 – 
		  FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf

F-Jugend
12.09.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival in Herold
26.09.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival in Gelobtland
 

Örtliche Unternehmen als 
„Förderer der Feuerwehr“ geehrt

In den Marienberger Ortsteilen Niederlauterstein und Lauterbach sind die 
Freiwilligen Feuerwehren viel mehr als nur Retter in der Not. Sie sind das 
Herzstück des Dorflebens – immer da, wenn es ums Retten, Löschen, 
Bergen und Schützen geht. Doch ihre Aufgaben enden nicht bei den 
Einsätzen. Mit viel Engagement gestalten sie auch zahlreiche kulturelle 
Highlights mit, die das Gemeinschaftsgefühl in den Dörfern prägen.

Ob Höhenfeuer, Maibaumsetzen, Permettaschiem, Vogelschießen, Kin-
derfeste, Lampionumzüge, Weihnachtsbasteln, Christbaumverbrennen 
oder ein spannendes Wochenende für die Kleinen im Gerätehaus – ohne 
den unermüdlichen Einsatz der Kameradinnen und Kameraden wären 
diese Veranstaltungen kaum denkbar.  

Mit einem kleinen Präsent bedankten sich beide Wehren bei ihren Unterstützern.

Foto: Jana Kretzschmann

Auf die Förderer ist seit Jahren Verlass
Doch so sehr sich die Feuerwehren auch reinhängen, ohne Unterstüt-
zung von außen wäre vieles nicht möglich. „Wir arbeiten eng mit der 
Stadt Marienberg zusammen und können uns seit Jahren auch auf unse-
re Förderer, sprich lokale Unternehmer, verlassen“, erzählt Mirko Morgen-
stern, Wehrleiter aus Niederlauterstein. Die Industrievertretung Torsten 
Enders unterstützt vor allem die Niederlautersteiner in vielerlei Hinsicht. 
Wolfgang Jasper, Chef der Dentallabor Jasper GmbH und seine Tochter 
und Juniorchefin, Anissa Jasper helfen in Niederlauterstein und Lauter-
mach mit, verschiedenste Projekte umzusetzen, bzw. Anschaffungen zu 
tätigen, ergänzt der Lauterbacher Wehrleiter, Uwe Dünnebier.

Unternehmer als „Förderer der Feuerwehr in Sachsen“ gewürdigt
Diese engagierten Unternehmer wurden kürzlich als „Förderer der Feuer-
wehr in Sachsen“ offiziell gewürdigt – eine Auszeichnung, die Gunnar 
Ullmann, Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes Erzgebirge im Rah-
men der feierlichen Einweihung des neuen Niederlautersteiner Geräte-
hauses überreichte. „Wir danken herzlich für die langjährige finanzielle 
Unterstützung, die nicht nur örtliche Wehren, sondern alle 182 Wehren 
im Landkreis stärkt“, betonte er.

Ehrenamt verdient Wertschätzung 
Torsten Enders sowie Wolfgang und Anissa Jasper hoffen, dass noch 
mehr regionale und lokale Unternehmer ihrem Vorbild folgen. Denn neben 
materieller Hilfe sei vor allem die Wertschätzung für die ehrenamtliche Ar-
beit der Feuerwehrleute wichtig. „Es muss ein Geben und Nehmen sein. 
Die Floriansjünger sind für uns da. Da sollten sie auch von uns entspre-
chend Unterstützung erfahren. Nur so können auch die kulturellen Säulen 
unserer Gemeinden gestärkt werden“, sind sich die Förderer einig. „Wir 
sind sehr dankbar für die Hilfe, freuen uns, dass unsere Arbeit geschätzt 
wird und bleiben motiviert“, bringt es Mirko Morgenstern auf den Punkt.

SATZUNG

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg 
Sonntag,	 13.09.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
                09:00 – 12:00 Uhr	 Kirchenvorstandswahl
Sonntag,	 20.09.	 10.00 Uhr	 Erntedankfest mit Bekanntgabe der 
			   Ergebnisse der KV-Wahl
Sonntag,	 27.09.	 08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Spielansetzungen der ISG Satzung e. V.
Abteilung Fußball
 
Herren - Sparkassen-Kreisliga Ost
13.09.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - ATSV Gebirge-Gelobtland
20.09.	 15:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - VfB Annaberg 09 2

Herren - 2. Kreisklasse Ost
13.09.	 15:00 Uhr	 SV Blau-Weiß Hilmersdorf - 
		  SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2
20.09.	 12:45 Uhr	 SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 - 
		  SpG Tannenberg/Geyer 2

Billardkegeln - Kreisliga Chemnitz B
19.09.	 13:00 Uhr	 SV Satzung/Reitzenhain - SV Adorf

Den Mannschaften viel Erfolg!
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WANDERN mit KARL
„Unterwegs im Kriegwald“

Karl Kraus lädt am Sonntag, dem 20.09.2026 zur 
gemeinsamen Wanderung ein. Getroffen wird sich 
10:00 Uhr in Marienberger OT Kühnhaide auf dem 
Parkplatz der Grundschule Kühnhaidner Haupt-
straße 20. Achtung, die Zufahrt ist aufgrund einer 
Straßensperrung nur aus Richtung Reitzenhain bzw. 

über die B 174 Abzweig Brückenstraße Richtung Kühnhaide möglich!
Entlang des Kammweges 
führt unsere Wanderung 
zunächst zum "Grünen 
Graben", der uns bis zum 
Neubrückenweg/Ste i -
nerne Brücke begleitet. 
Aufwärts folgen wir dann 
dem Teichbächelweg zum 
Ullersdorfer Teich. Von hier 
geht es auf Waldwegen 
und -pfaden zum Steinhübel (817 m) und auf dem Vierer-Weg über den 
Kühnhaidner Flügel zurück zum Ausgangspunkt.
Hier besteht ab zirka 13:30 Uhr die Möglichkeit zur einer Einkehr in die 
Gaststätte „Schwarzwassertal“. Dieses Angebot erfolgt auf Selbstzah-
lerbasis, eine Tischreservierung ist empfehlenswert unter 037364/8710. 
Bitte beachten Sie, dass keine Kartenzahlung möglich ist.
Auf der zirka 14 Kilometer langen mittelprofilierten Tour ist jeder auf eige-

ne Gefahr und in wet-
tergerechter Kleidung 
(festes Schuhwerk!) un-
terwegs. Karl freut sich 
über ein Teilnehmerent-
gelt von 2 € pro Person 
(Erwachsener) und er-
teilt Informationen unter 
03735-669860.

KÜHNHAIDE

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag,	 13.06.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
                09:30 – 12:30 Uhr		 Kirchenvorstandswahl
Sonntag,	 20.09.	 10:00 Uhr	 Erntedank-Familiengottesdienst 

Spielansetzungen des SV Kühnhaide e.V.
Abteilung Tischtennis

Erzgebirgsliga 26/27 1. Mannschaft 
12.09.	 13:00 Uhr	 TSV Elekt. Gornsdorf 3 - SV Kühnhaide 
27.09.	 09:00 Uhr	 SV Kühnhaide - TSG Sehma 

MEK Kreisliga 26/27 2. Mannschaft 
12.09.	 14:00 Uhr	 SV Kühnhaide 2 - SV Großolbersdorf 3 
19.09.	 14:00 Uhr	 SV Großrückerswalde 2 - SV Kühnhaide 2 

MEK Kreisklasse 26/27 3. Mannschaft 
12.09.	 14:00 Uhr	 SV  Dörnthal-Pockau 5 - SV Kühnhaide 3 
19.09.	 14:00 Uhr	 SV Kühnhaide 3 - TTV bg Marienberg 4

POBERSHAU

Die Bergbrüderschaft Pobershau informiert 

Seit 2024 ist die Klöppelgruppe Rittersberg in die Bergbrüderschaft 
Pobershau integriert.
Das Pobershauer Sommerfest wird jedes Jahr im August vom Pobers-
hauer Karnevalsverein veranstaltet und wir dürfen den Sonntag mit 
einem Klöppeltreffen mitgestalten. Bereits 2025 wurde mit der Orga-
nisation des Klöppeltreffens begonnen. Am Sonntag, dem 23.08.2026 
zeigten 10 Vereine und 5 Händler mit 70 Beteiligten, was man mit Garn, 
Klöppel und Zubehör alles machen kann. 2027 findet das 25. Klöppel-
treffen statt.
Ein ganz großes Dankeschön für die Vorbereitung und gute Zusammen-
arbeit geht deshalb an den Pobershauer Karnevalsverein. Glück Auf!

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Freitag, 18.09.2026
von 15:00 bis 18:30 Uhr

in der FFW Satzung, 
Satzunger Hauptstraße 77
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Von Fußball bis Pippi Langstrumpf - unser 
Ferienrückblick 

Endlich Sommerferien … Startschuss bildete die Fußball-WM in Zöblitz, 
bei der wir uns Platz 2 sichern konnten.
Sportlich ging es auch in der 2. Woche weiter. Getreu nach dem Motto 
„Ab in den Garten ...“ bepflanzten wir die Kübel auf unserem neuen 
Spielplatz und malten den neuen Geräteschuppen kunterbunt an.
Nach so viel sportlichem Einsatz und fleißiger Gartenarbeit hatten sich 
alle eine Pause verdient. Als Überraschung stand ein Ausflug in die Piz-
zeria auf dem Plan. Frisch gestärkt ging es danach weiter im Programm 
… Beim Kegeln auf der Kegelbahn in Pobershau war unser sportlicher 
Ehrgeiz wieder geweckt.
Kulturelle Höhepunkte bildeten in der 4. und 5. Woche Ausflüge ins 
Planetarium Drebach und ins Naturtheater Greifensteine, wo uns Pippi 
Langstrumpf mit ihren lustigen Strei-
chen zum Lachen brachte.
In der letzten Woche wurde es noch-
mal spannend. Wir besuchten das 
MEF und durften hautnah miterleben, 
wie Beiträge und Nachrichten entste-
hen, einen Blick in die Regie werfen, 
die Kameras bestaunen und sogar 
selbst hinter dem Moderationspult 
Platz nehmen.
Am letzten Ferientag bekamen wir Be-
such. Einige Schulanfänger wollten 
schon mal vorab „Schulluft“ schnup-
pern.
Schöne und spannende Ferien gehen 
zu Ende …

Vielen lieben Dank an das BGZ Zöblitz, die Pizzeria Adria, Herrn Niebau-
er von der Kegelbahn, das Team der Böttcherfabrik und natürlich dem 
MEF, die uns diese ereignisreiche Ferienzeit ermöglicht haben.
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Die Pobershauer Ortsmeisterschaft
im Schießen

fand am 22.08.2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr auf der Marienberger 
Schießanlage „Am Reiter" statt.

Teilgenommen haben 24 Personen, darunter 8 Kinder. Geschossen 
wurde mit Luftgewehr auf 10 m und mit Kleinkalibergewehr auf 50 m. 
Die Siegerinnen und Sieger erhielten Pokale, Medaillen sowie Urkun-
den und erreichten gute bis sehr gute Ergebnisse. Es siegten: Fried-
rich Bieber, Amelie Günther, Victoria Stiep, Maurice Kopsch und Mayla 
Kopsch sowie Simon Nestler, Lennard Harnisch, Marcel Harnisch und 
Daniel Eggert. Bei den Teilnehmern über 50 Jahre waren erfolgreich: 
Jacqueline Nestler, Hella Arnold, Ilona Homann sowie Hans-Peter Stiep,
Kay Bieber und Olrik Nestler.
Die Namen entsprechen nicht allen auf dem Foto abgebildeten Perso-
nen.

Der Vorstand des Schießvereins Pobershau 1887 e.V. gratuliert allen 
erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern und bedankt sich bei 
allen Helfern und Organisatoren sowie den Vereinsmitgliedern des Ma-
rienberger Schützenvereins für die Unterstützung.

Spielansetzungen des TSV Pobershau e.V.

Abteilung Fußball
Herren
13.09.	15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - SpG Tannenberg/Geyer 2
20.09.	15:00 Uhr	 SpG Gelenau 2/Thum-Herold - TSV 1872 Pobershau
27.09.	15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - 
		  FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf 2

Abteilung Tischtennis
1. Bezirksliga
26.09.	13:00 Uhr	 TSV Pobershau 1 – 1. TTV Schwarzenberg 2

Bezirksklasse Gruppe 3
13.09.	10:00 Uhr	 TSV Pobershau 2 – SV Dörnthal-Pockau 2
26.09.	14:00 Uhr	 SG Niederlauterstein – TSV Pobershau 2
27.09.	10:00 Uhr	 TSV Pobershau 2 – TSV 1864 Schlettau

Erzgebirgsklasse Ost
13.09.	09:00 Uhr	 SV Pöhlatal Königswalde – TSV Pobershau 3
26.09.	14:00 Uhr	 SG Niederlauterstein 2 – TSV Pobershau 3

Kreisklasse MEK
19.09.	14:00 Uhr	 SV 90 Pfaffroda 2 – TSV Pobershau 4
26.09.	14:00 Uhr	 ATSV Gebirge/Gelobtland – TSV Pobershau 4

Kreisliga Jugend 19 (MEK)
26.09.	09:00 Uhr	 TSV Pobershau – TTV bg Marienberg 2

„Bunter Sporttreff“

Wer?	 für alle Kinder von ca. 6 bis 11 Jahre 
	 (gern mit Begleitung)

Was? 	 In- und Outdoor – 
	 Bewegungen gemeinsam mit allen Sinnen erleben

Wann? 	mittwochs von 16:30 bis 17:30 Uhr

Wo?	 Wildsbergstübel, AS-Kühnhaidner Str. 22 
	 in 09496 Marienberg OT Pobershau

		  Anmeldung bei:	 Ansprechpartner:              
		  Lydia Manegold         	 Brigitte Schreiter
		  Tel.: 0173 3654296     	 Tel.: 0174 9257915
      		  E-Mail: info@tsv1872pobershau.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Sonntag,	 13.09. 	 10:00 Uhr	 Kirchweihgottesdienst 
                 09:30 – 12:30 Uhr		 Kirchenvorstandswahl
Sonntag,	 27.09.	 10:00 Uhr	 Erntedankgottesdienst 
	
Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau 
Sonntag,	 13.09.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
Sonntag,	 20.09.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
Sonntag,	 27.09.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 

 
Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
dienstags		  15:00 – 17:00 Uhr
donnerstags	15:00 – 17:00 Uhr
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Waschen wie früher – ein Vormittag voller 
Entdeckungen 

Wie wurde eigentlich Wäsche gewaschen, als es noch keine Wasch-
maschine gab? Dieser Frage gingen die Kinder unseres Naturkinder-
gartens „Sonnenschein“ gemeinsam mit Angelika Ullmann von der Bött-
cherfabrik auf praktische Weise nach.
Die Kinder konnten selbst ausprobieren, wie aufwendig das Wäschewa-
schen früher war. Zunächst wurde die Wäsche in einem großen „Asch“ 
eingeweicht und kräftig gestampft. Anschließend ging es mit Kernseife 
und Waschbrett ans Schrubben. Dabei entstand ordentlich Schaum 
und die Kinder waren mit viel Freude bei der Sache.
Nach dem Spülen wurde die Wäsche mit einer historischen Wäsche-
presse ausgewrungen. Auch hier durften die Kinder selbst Hand an-
legen und schnell feststellen, dass das richtige Drehen der Kurbel gar 
nicht so einfach ist.
Zum Abschluss wurde die frisch gewaschene Wäsche mit bunten Klam-
mern auf der Leine zum Trocknen aufgehängt.
Für die Kinder war es ein besonderer Vormittag, an dem sie auf an-
schauliche Weise erfahren konnten, wie sich der Alltag früher von unse-
rem heutigen Leben unterschied. Durch das eigene Ausprobieren wur-
de Geschichte für sie greifbar und erlebbar.
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Ullmann von der Böttcherfabrik für 
diesen interessanten Einblick in vergangene Zeiten und die liebevolle 
Begleitung unseres Projektes.
Das Team des Naturkindergartens „Sonnenschein“ 

RÜBENAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag,	 13.09.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag,	 20.09.	 10:00 Uhr	 Erntedankgottesdienst

ZÖBLITZ

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag,	 13.09.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst zum Tag des 
			   offenen Denkmals 
	 14:00 – 17:00 Uhr	 ist die Stadtkirche Zöblitz zur 
			   Besichtigung geöffnet
Sonntag,	 20.09.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst, anschließend Wahl 
			   des Kirchenvorstandes
Freitag,	 25.09.	
	 14:00 – 17:00 Uhr	Entgegennahme der Erntegaben in der 
			   Stadtkirche Zöblitz
Samstag,	 26.09.	
	 09:30 – 14:30 Uhr	Frauen-Begegnungstreffen im Pfarrhaus 
			   Zöblitz mit Sabine Wittig zur Jahreslosung 
			   „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“. 
			   Ein Tag für Begegnungen, gemeinsames 
			   Singen, Loben, Nachdenken und Beten. 
			   Mittags Mitbring-Buffett. Getränke sind 
			   vorhanden. Anmeldung bis 13.09.2026 
			   unter 0162 5602058 oder 
			   E-Mail sawitt@arcor.de
Sonntag,	 27.09.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest in 
			   der Stadtkirche Zöblitz. Am Nachmittag ist 
			   die Stadtkirche Zöblitz 
         von 14:00 – 17:00 Uhr	 zur Besichtigung geöffnet.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags 	 von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags 	von 13:00 – 17:00 Uhr
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Einweihung des Ansprunger Geschichtsweges

Bei schönstem Sommerwetter lud der Ansprunger Dorfverein e. V. am 
29.08.2026 zum Sommerfest auf dem Gelände der ehemaligen Kin-
dertagesstätte ein. Zu dieser Gelegenheit wurde auch der Ansprunger 
Geschichtsweg offiziell eingeweiht. Das Projekt wurde gemeinsam mit 
der Stadtverwaltung Marienberg in diesem Jahr umgesetzt.

Der Ansprunger Geschichtsweg beinhaltet insgesamt neun Tafeln, die 
die Geschichte des Ortes näher beleuchten und interessante Fakten zu 
den historischen Gebäuden bieten. In ihrer Rede ging die Vorsitzende 
des Ansprunger Dorfvereins, Ute Glöß, auf den Werdegang des Projek-
tes sowie auf die Instandsetzung der historischen Schulglocke näher 
ein.

Zum Abschluss wurde noch die Arbeit des langjährigen Ortschronisten 
von Ansprung, Karl-Heinz Fritzsch, gewürdigt. Nach 25 Jahren im Amt 
übergab der Ansprunger Dorfverein ein kleines Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit und die geleistete Arbeit an der Ortschronik.

Insgesamt war dies eine gelungene Veranstaltung zum Abschluss des 
Sommers.

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt, so-
weit nicht anders veröffentlicht.
Sonntag,	 13.09.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mittwoch,	 16.09.	 19:30 Uhr	 Bezirksgebetszeit in Hilmersdorf
Sonntag,	 20.09.	 17:00 Uhr	 Flöhatalgottesdienst in Pockau
Donnerstag,	24.09.	 19:00 Uhr	 Seminarreihe mit Gunder  
Samstag, 	 26.09.	 19:00 Uhr	 Gräbner "Unerwartet"

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU
Spielansetzungen des VfB Zöblitz e. V.
Herren Vorbereitungsspiele
13.09.	 15:00 Uhr	 VfB Zöblitz – FV Blau-Weiß Königswalde
20.09.	 15:00 Uhr	 VfB Zöblitz – FSV Motor Marienberg 2

A-Junioren
12.09.	 15:00 Uhr	 VfB Zöblitz – 
		  SpG Ehrenfriedersdorf/Geyer/Zschopautal
19.09.	 15:00 Uhr	 SpG Zwönitz/Elterlein-Schwarzbach – VfB Zöblitz

C-Junioren
12.09.	 13:00 Uhr	 VfB Zöblitz – 
		  SpG Scharfenstein-Grießbach/Drebach-Falkenbach
19.09.	 12:30 Uhr	 Großrückerswalde 1 – VfB Zöblitz

D-Junioren
12.09. 	 10:30 Uhr	 SV Olbernhau - VfB Zöblitz
19.09.	 10:30 Uhr	 VfB Zöblitz – FSV Pockau/Lengefeld

E-Junioren
19.09.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival in Burkhardtsdorf

F-Junioren
12.09.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival im VfB Stadion

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 	08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 14:00 Uhr

Mittwoch, 16.09.2026, 14:00 Uhr
Kaffeeplausch und Besuch der neuen Aus-
stellung „Farbe im Reisegepäck“ im Museum 
Zöblitz

Donnerstag, 17.09.2026 ab 08:00 Uhr
Gemeinsames Frühstück im BGZ

Donnerstag, 17.09.2026, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Dienstag, 22.09.2026, 14:00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorentreff in Sorgau

Mittwoch, 23.09.2026, 14:00 Uhr
Buchlesung mit Monika Tietze aus Crottendorf
Sie liest aus ihrem neuen Büchlein in erzgebirgischer Mundart.
Die Veranstaltung ist offen für alle Interessenten, Anmeldung wäre nett.
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Donnerstag, 24.09.2026 ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 24.09.2026, 13:30 Uhr
Offener Spielenachmittag

Fahrt zum Kürbisfestival
im Schlosspark Lichtenwalde
am Montag, dem 12.10.2026
Diesmal unter dem Motto „Das Alte Rom“
Abfahrt: 13:00 Uhr ab Zöblitz/Markt
Kosten: ca. 35,00 € für Fahrt und Eintritt
Anmeldungen bitte ab sofort im BGZ

Lebendiger Adventskalender
Alle Interessenten für eine Teilnahme am lebendigen Advents-
kalender treffen sich am Montag, dem 21.09.2026 um 19:00 Uhr 
im BGZ zu einer gemeinsamen Beratung.
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Aktuelles:

150 JAHRE 

SAMSTAG
12.09. | 15:00 UHR

AM BEGEGNUNGSZENTRUM 

09|2026Marienberg, Sorgau 

Ab 15:00 Uhr starten wir mit
einer Reise in vergangene
Zeiten. Altbekannte Spiele &
Aktivitäten für Groß und Klein
vertreiben den Nachmittag,
bis 18:00 Uhr echte erzge-
birgische Mundart den Abend
einleitet. Weitere historische
Einblicke bieten eine Diashow
sowie die geöffnete Heimat-
stube.

HERZLICHE EINLADUNG  AN ALLE
EHEMALIGEN SCHÜLERINNEN &
SCHÜLER SOWIE INTERESSIERTE!

Für das leibliche Wohlbefinden
stellen die Freiwillige Feuerwehr,
die Sportgemeinschaft und der
Jugendclub ganztägig Speisen und
Getränke zur Verfügung!

SEHENSWERTES

DISCO AB 21:00 UHR MIT 
WE LOVE DISCOEVENTS 

WIR FEIERN

SCHULE SORGAU

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Herr Frank Walther	 wird am 12.09.	 70 Jahre alt

Frau Sabine Wolf	 wird am 13.09.	 75 Jahre alt

Herr Wolfgang Stephan	 wird am 14.09.	 85 Jahre alt 

Frau Elke Walter	 wird am 15.09.	 70 Jahre alt

Frau Ilona Grasse	 wird am 21.09.	 75 Jahre alt 

Herr Harald Bräunig	 wird am 23.09.	 75 Jahre alt

Frau Sonja Buschmann	 wird am 26.09.	 70 Jahre alt 

		

OT Zöblitz
Herr Klaus Werzner	 wird am 14.09.	 70 Jahre alt

OT Reitzenhain
Herr Dietmar Ramm	 wird am 13.09.	 80 Jahre alt

OT Niederlauterstein
Herr Christian Dewart	 wird am 19.09.	 70 Jahre alt

OT Lauta
Herr Johannes Gärtner	 wird am 21.09.	 70 Jahre alt

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit           
feiern am 18.09.2026

Heidrun und Bernd Schönherr    
aus Marienberg, OT Niederlauterstein

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit           
feiern am 25.09.2026

Elke und Burkhard Uhlig    
aus Marienberg, OT Rübenau
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Kleinanzeigen

Kinocenter Movie 
Marienberg

Informationen zum aktuellen 
Programm finden Sie hier   

oder auf unserer Website: www.kino-marienberg.de

Meine Türen, so einladend schön.

  037363 7507 
 info@bruemmer.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem
Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,

Schwager und Onkel

Armin Richter
* 1946      † 2026

möchten wir uns bei ALLEN bedanken
die sich mit Wertschätzung

und überwältigender Anteilnahme
auf vielfältige Weise mit uns verbunden fühlten
und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt allen,
die uns in der langen Zeit seiner Krankheit mit Besuchen,

tröstenden Worte und Hilfe zur Seite standen.

In Dankbarkeit
seine Regine

Sohn Lutz mit Silke
im Namen aller Angehörigen

Friedemann Fischer
* 21.08.1951 † 07.03.2026

Besonderer Dank gilt

Wir haben Abschied genommen von einem lieben Menschen

- dem Bestattungsinstitut Tobias Wenzel für die reibungslose
und tolle Abwicklung der Bestattung, insbesondere

Herrn Seidel-Harnack für seine tröstenden Worte
- dem Pflegedienst "Lebenshilfe" Marienberg

- der Dialysepraxis Langer in Annaberg-Buchholz
- seiner Hausärztin Frau Dr. Schönherr

- Frau Annika Drechsel von der "Pflanzenscheune"
- der Gaststätte "Rätzens Brettmühle" für die schöne

Ausrichtung des Trauerkaffees

Von Herzen möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Klassenkameraden für die vielfältige Anteilnahme

durch Worte, Schrift- und Geldzuwendungen bedanken.

In liebevoller Erinnerung
seine Giselaseine Gisela

Tochter Christin mit PeterTochter Christin mit Peter
Sohn AndreasSohn Andreas

Schwester Evelin mit FamilieSchwester Evelin mit Familie

Reitzenhainer Str. 17 | 09496 Marienberg | T. 03735 938 75 60 • Gewerbering 11 | 09456 Annaberg-Buchholz | T. 03733 640 90 • www.erzdruck.de

Von der Idee bis zum fertigen Produkt – 
alles aus einer Hand und aus ihrer Region.

AGENTUR + 
DRUCKEREI
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Nachdem wir Abschied genommen haben 
von meinem lieben Ehemann

Karl-Heinz Steguweit
* 20.09.1945      † 23.08.2026

möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, 
Freunden und Bekannten für die vielen Beweise 

aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort-, Schrift-, Blumen- und Geldzuwendungen,
sowie für das letzte ehrende Geleit herzlich bedanken.

Weiterhin danken wir dem Team der Praxis Dr. Schönherr
und Dr. Claußnitzer, 

dem Team vom Pflegeheim Haus Lauckner sowie 
dem Pflegepersonal und Ärzten des Klinikum Zschopau.

Wir danken Herrn Pfarrer Rohloff 
für seine tröstenden Worte,

der Blumenboutique Zöblitz, dem Ratskeller Marienberg
und der Bestattung Gottschalk.

In stiller Trauer
Ehefrau Birgit
im Namen aller Angehörigen

Niederlauterstein, im September 2026

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Helga Schönherr
geb. Köhler

* 26.01.1952    † 14.08.2026

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort-, Schrift-, Blumen- und Geldzuwendungen,

sowie letztes ehrendes Geleit,
möchten wir uns bei allen Verwandten,

ehemaligen Schulfreunden, Nachbarn und Bekannten
ganz herzlich bedanken.

Weiterhin danken wir der Hausarztpraxis
Schönherr-Claußnitzer.

Ebenso gilt unser Dank Herrn Pfarrer Freier
für seine Worte in der Stunde des Abschieds,

den Bläsern, Blumen am Markt, den Sargträgern,
sowie der Bestattung Gottschalk

und dem Team der Radieselschänke.

In stiller Trauer
Sohn Ringo mit Claudia

Enkel Ian, Mira, Finley und Chantal
Sohn Marco mit Marina

Enkel Johanna und David
Schwester Carmen mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Marienberg, im September 2026

Wenn man einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt man einen Schutzengel dazu.

Nachdem wir unsere über alles geliebte Mutti,
Schwiegermutti, Oma und Tante

Charlotte Kunstmann
geb. Weinhold

* 16.06.1935     † 28.07.2026

auf ihrem letzten Weg begleitet haben,
ist es uns ein Herzensbedürfnis ALLEN zu danken,

die uns ihr Mitgefühl in Form von stillem Händedruck,
herzlich geschriebenen Worten oder

Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

DANKE   - auch dem Hausarzt Dr. Ulleren
         - dem Team vom Pflegeheim Waldblick Olbernhau
         - der Blumenboutique Zöblitz Anja Pohle
         - der Trauerrednerin Nelly Sawiaczinski 
         - dem Team vom Restaurant  „Zum Schwarzen Bären“  
         - sowie der Bestattung Gottschalk

In liebevoller Erinnerung
ihre Töchter Andrea und Ute mit Frank und Tim

Zöblitz, am 24.08.2026

DANKSAGUNG

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Andrea Holfert
geb. Wächtler

* 04.09.1959    † 21.07.2026

möchten wir uns für die vielen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen, 

Geldzuwendungen, stillem Händedruck 
sowie letztem ehrenden Geleit bei allen

Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
herzlichst bedanken.

Ein besonderer Dank gilt ihren ehemaligen Klassenkameraden.
Weiterhin danken wir Herrn Pfarrer Rohloff,

der Blumenboutique Zöblitz, 
dem Solotrompeter Tino Schweighofer,

dem Restaurant  „Zum Schwarzen Bären“
und der Bestattung Gottschalk 

für die liebevolle Unterstützung.

In lieber Erinnerung
Michael und Sören mit Lilli

Peter mit Sindy und Lino
Dana mit Jan, Maximilian und Alexander

im Namen aller Angehörigen

Zöblitz, im August 2026
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

Diese und weitere Motive sind in 
unserem Ladengeschäft in Marienberg, 

Reitzenhainer Str. 17, erhältlich.

– Auch Kindergrößen erhältlich –

!ABVERKAUF!

TSHIRTS (9,95 €) 

PULLOVER (15,95 €) 
 

13. HAUSMESSE BEI W&L HEIZUNGSTECHNIK
Technik, Förderung und Beratung - aus erster Hand

Au
sst

ell
er

Am Freitag, dem 25. September 2026, von 10.00 bis 18.00 Uhr lädt die W&L Heizungstechnik GmbH zur 
inzwischen 13. Hausmesse nach Wernsdorf, Zum Flöhatal 3a, ein.

Wie in den vergangenen Jahren sind zahlreiche Hersteller und Fachleute vor Ort, um aktuelle Entwicklungen 
rund um Heizung, Energiee�zienz und Gebäudetechnik verständlich und praxisnah vorzustellen. Gerade 
angesichts neuer Förderbedingungen und der weiterhin großen Auswahl an technischen Möglichkeiten lohnt 
sich der direkte Vergleich. Besucher können Fragen stellen, verschiedene Systeme kennenlernen und sich 
informieren, welche Lösung zum eigenen Gebäude passt.

Neue Heizungsförderung: Was ändert sich?
Ein Schwerpunkt der diesjährigen Hausmesse sind die aktuellen Änderungen bei der BEG-Heizungsförderung für 
Privatpersonen. Seit Juli gelten neue Rahmenbedingungen.

Für die erste Wohneinheit können maximal 28.000 Euro förderfähige Kosten berücksichtigt werden. Der 
maximale Fördersatz liegt bei 80 Prozent. Wichtig für alle, die eine Heizungserneuerung erst in den 
kommenden Jahren planen: Ab 2027 sollen die maximal förderfähigen Kosten halbjährlich jeweils zum 
1. Februar und 1. August um 750 Euro reduziert werden.

Wer ohnehin über einen Heizungstausch nachdenkt, sollte deshalb nicht nur die Technik, sondern auch den 
richtigen Zeitpunkt im Blick behalten.

Neue Perspektiven für Pelletheizungen
Eine weitere Änderung betri�t Pelletkessel. Für den Klimageschwindigkeitsbonus entfällt die bisherige P�icht, 
die Pelletheizung mit Solarthermie oder einer Wärmepumpe zur Warmwasserbereitung zu kombinieren.
Gerade für Gebäude im ländlichen Raum kann das neue Möglichkeiten erö�nen. Auf der Hausmesse können sich 
Besucher zu modernen Pellet- und Holzheizungen, deren Einsatzmöglichkeiten und den aktuellen Förderbedin-
gungen informieren.

Energieberatung und Finanzierung
Neu in diesem Jahr ist die Beratung durch Energiee�zienz- und Finanzierungs-Experten. Mit  Thomas 
Wohlgemuth und Lutz Teichmann haben wir zwei Ansprechpartner aus der Region für Fragen rund um 
energetische Sanierung.

Die Volksbank Mittleres Erzgebirge wird zum Thema Finanzierung und Förderung wertvolle Tipps geben.

Wärmepumpen: Welche Lösung passt zum Gebäude?
Wärmepumpen gehören weiterhin zu den zentralen Themen bei der Modernisierung von Heizungsanlagen. 
Moderne Geräte arbeiten e�zienter und leiser als frühere Generationen. Entscheidend bleibt jedoch die Frage, 
ob und welche Wärmepumpe zum jeweiligen Gebäude und Heizsystem passt.

Die Fachleute vor Ort beraten deshalb individuell und zeigen, welche technischen Voraussetzungen zu beachten 
sind und welche Lösungen auch im Bestand sinnvoll sein können.

Photovoltaik und Batteriespeicher
Strom selbst erzeugen, speichern und möglichst viel davon im eigenen Haus nutzen: Photovoltaik und 
Batteriespeicher bleiben wichtige Bausteine für eine größere energetische Unabhängigkeit.

Interessant wird dabei zunehmend das Zusammenspiel verschiedener Systeme. Photovoltaikanlage, Speicher, 
Wärmepumpe und Heizungsregelung können miteinander vernetzt werden und so den Eigenverbrauch erhöhen 
und Energiekosten reduzieren.

Öl- und Gasheizungen: Was ist noch möglich?
Auch Öl- und Gasheizungen bleiben ein Thema. Viele Hausbesitzer sind verunsichert, was noch betrieben, 
repariert oder neu eingebaut werden darf. Hier lohnt sich der Blick auf das konkrete Gebäude und die jeweils 
geltenden Anforderungen.

Auf der Hausmesse erklären die Fachleute, welche Möglichkeiten bestehen und wann ein Wechsel auf ein 
anderes Heizsystem sinnvoll ist.

Bau-Handwerker-Zentrum Forchheim: Gemeinsam fürs ganze Vorhaben
Wer ein größeres Bau-, Sanierungs- oder Modernisierungsvorhaben plant, �ndet im Bau-Handwerker-Zentrum 
(BHZ) Forchheim einen starken regionalen Partner. Das Netzwerk vereint Spezialisten aus unterschiedlichen 
Handwerksbranchen und steht Bauherren begleitend für das gesamte Vorhaben zur Seite - von der ersten 
Planung bis zur Umsetzung. So lassen sich verschiedene Gewerke koordinieren und Lösungen aus einer Hand 
aufeinander abstimmen.

Die W&L Heizungstechnik GmbH freut sich auf zahlreiche Besucher am Freitag, dem 25. September 
2026, von 10.00 bis 18.00 Uhr in Wernsdorf.
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Rad’l - Lad’l
Lengefeld

Doris Findeisen
Augustusburger Str. 18
09514 Lengefeld
Tel.: 03 73 67 / 835 39
Fax: 03 73 67 / 843 01
radlladl@yahoo.de

www.radlladl.de

Wegen

GESCHÄFTS-
AUFLÖSUNG

Verkauf von 
Restbeständen 

zu günstigen Preisen

jeweils Freitag 
von 13°°- 18°°

Reparatur und Service
nach Vereinbarung

Alles aus einer Hand!

Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120
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Wir sind dabei:Wir sind dabei:

       

Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 - Raum-Wohnung 2. Etage - 64 m² 
Untere Siedlungsstraße 84 in Scharfenstein
Küche und Bad mit Fenster, bei Bedarf mit Einbauküche,
saniert, Keller und Bodenkammer
320,00 € Miete, 200,00 € Nebenkosten Energiekennwert: 124 kWh (m²*a)

Moderne 3 - Raum-Wohnung 3. Etage - 57 m²  
Schulberg 10 in Niederschmiedeberg / Küche und Bad mit Fenster, 
Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer  
225,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten Energiekennwert: 90 kWh (m²*a)

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im ersten 
Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!


